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25. Juni 2023

St. Margaretha
Schützenbruderschaft
Kofferen 1862 e.V.

Programm:
Samstag, 08. Juli 2023

19.15 Uhr Antreten am Festzelt
zum Umzug durch den Ort,
mit Gefallenenehrung,
Ehrungen und
GROSSER ZAPFENSTREICH
an der Pfarrkirche

20.30 Uhr Eröffnungsball
mit der Coverband

Upload

Sonntag, 09. Juli 2023

8.45 Uhr Antreten am Festzelt zum
Kirchgang

9.00 Uhr Festmesse mit Krönung
der Dekanatsmajestäten

Anschl. Festkommers mit
Standartenübergabe

14.00 Uhr Empfang der Gastvereine
15.00 Uhr Grosser Festzug

mit Parade
16.30 Uhr Zünftige Unterhaltung

bei Kaffee und Kuchen mit der
Blaskapelle Oidtweiler

17.00 Uhr Schülerprinzenvogelschuss
Schwungvoller Ausklang
mitMANFRED & ALEX
- Eintritt frei -

Dienstag, 11. Juli 2023

11.15 Uhr Antreten "Op de Eck"
zum Königsvogelschuss
mit Frühschoppen im Festzelt

19.15 Uhr Abholen des neuen
Königs mit Gefolge

19.30 Uhr Königskrönung und Umzug
durch den Ort mit Parade

20.30 Uhr KÖNIGSBALL
mit der Tanzkapelle
Teamwork
Darbietungen der
Fahnenschwenker

ca. 24 Uhr Traditionelle Polonaise
mit Damenparade

- Eintritt frei -

Dekanatsschützenfest und Kirmes
vom 08. - 11. Juli 2023

Es lädt ein: St. Margaretha Schützenbruderschaft Kofferen 1862 e.V. mit Schirmherrin Monika Baumanns.

Montag, 10. Juli 2023

10.15 Uhr Antreten "Op de Eck"
zum Kirchgang

Danach Abholen des
Schülerprinzen
zum Klompenball
mit Kinderbelustigung.
Prinzenvogelschuss
sowie Ausschießen der
Wanderplakette und
des Preisvogels

20.00 Uhr Prinzen- und Familienball
mit Auftritt der
Fahnenschwenker
Es spielt die Tanzkapelle
Teamwork
- Eintritt frei -

NEU! NEU!
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Grußwort
Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger, 

die Sommerferien haben begonnen 
und damit in ganz NRW sechs Wo-
che ohne Unterricht und Prüfun-
gen. Wichtige Prüfungen haben vor 
kurzen aber noch die Schülerinnen 
und Schüler der Gesamtschule Al-
denhoven Linnich (GAL) absolviert. 
Am Freitag, dem 16.Juni 2023 konn-
ten in zwei sehr schön gestalteten 
Abschlussfeiern die 10er Klassen 
nach Bestehen der zentralen Ab-
schlussprüfungen verabschiedet 
werden.  Neben Ausbildung oder 
einer anderen Schulform führt der 
Weg jetzt auch zahlreich dieser 
Schülerinnen und Schüler weiter 
an die Gesamtschule, da sie in die 
Oberstufe wechseln und ihr Abitur 
anstreben.  Mit dem Abitur bzw. 
dem Fachabitur sind am Samstag 
dann weitere 36 Schülerinnen und 
Schüler von der GAL verabschiedet 
worden. Gemeinsam mit meinem 
Aldenhovener Kollegen Ralf Claßen 
habe ich mich sehr gefreut auch an 
dieser Feierstunde und der offiziel-
len Zeugnisübergabe teilnehmen 
zu können. Es war das allererste 
Mal, dass eine Abiturfeier an un-
serer Schule in Linnich stattfinden 
konnte. So zeichnet sie neben den 
hervorragenden Leistungen der 
Schülerinnen und Schüler auch die 
Schule aus, die jetzt komplett mit 
den Klassen 5-13 im Betrieb ist und 
deren Aufbau abgeschlossen ist. 
Eine Schule neu aufzubauen ist per 
se eine große Herausforderung, –
dies unter den viele Monate gelten-
den Bedingungen der Pandemie zu 
schaffen, aber eine ganz besondere 
Leistung, für die ich ganz herzlich 
Danke an die ganze Schulgemein-

schaft für den Einsatz und die Lei-
denschaft sagen darf.
Allen Schülerinnen und Schülern 
der 10er Klassen und allen Abitu-
rientinnen gratuliere ich herzlich 
zu ihren Abschlüssen und wünsche 
alles Gute für den weiteren Lebens-
weg. Die Glückwünsche umfassen 
dabei natürlich nicht nur Absol-
ventinnen und Absolventen der 
GAL, sondern alle jungen Erwach-
sene aus Linnich, die ihre Prüfun-
gen bestanden haben. Herzlichen 
Glückwunsch!

Auch für die politischen Gremien 
hat jetzt die Sommerpause begon-
nen, - das heißt aber natürlich nur, 
dass grundsätzlich in den Ferien 
keine Sitzungen des Stadtrates und 
der Fachausschüsse geplant sind, 
- die Arbeit läuft natürlich den-
noch weiter. Allerdings muss ich 
leider um Verständnis bitten, dass 
es gerade jetzt in der Urlaubszeit 
zu leichten Verzögerungen in der 
Erledigung Ihrer Anliegen kom-
men kann. Dies gilt insbesondere 
für den Fachbereich Ordnung und 
Soziales, der seit geraumer Zeit un-
ter starken Personalmangel leidet. 
Dennoch sind wir natürlich sehr 
bemüht, Ihnen so rasch wie mög-
lich gut zu helfen.

Am 20.Juni 2023 fand dann auch 
noch die letzte Sitzung des Stadt-
rates vor der Sommerpause statt. 
Diese Ratssitzung schloss den Rei-
gen der Gremiensitzungen aus Mai 
und Juni ab, daher umfasste Ta-
gesordnung auch einige bereits in 
Ausschüssen beratene Themen. So 
waren bereits die Ausschüsse für 
Controlling und für Stadtentwick-
lung und Umwelt über den Stand 
der Planungen für das neue Bau-

gebiet im Süden von Linnich in-
formiert worden. Im direkten An-
schluss an das Römerviertel wird 
ein neues Baugebiet entstehen. Die 
Option dazu besteht schon seit lan-
gen im FNP der Stadt Linnich, eine 
konkrete Umsetzung war bisher 
allerdings unterblieben. Nun mehr 
soll hier die Möglichkeit geschaffen 
werden, dass junge Familien, Seni-
oren, Paare, Singles  und auch jeder 
andere seine Heimat bei uns in Lin-
nich finden kann. Besonderen Wert 
wird dabei natürlich auf Nachhal-
tigkeit und Klimaresilienz gelegt. 
Die Vorstellungen sehen ein grünes 
Wohngebiet mit innovativer Ener-
gieversorgung und attraktiver Ge-
staltung in Angerstruktur vor. Sie 
entsprechen damit den Wünsche 
des Stadtrates, die dieser schon vor 
geraumer Zeit als Forderungskata-
log aufgelegt hat. 

Die Bauleitplanungen für das Pro-
jekt gehen nun in die Beteiligungs-
runden, so dass die Möglichkeit 
besteht,  sich zu informieren und 
Anregungen frühzeitig einzubrin-
gen. Alle Informationen zum neu-
en Baugebiet finden Sie im Rat-
sinformationssystem unter www.
linnich.de. Natürlich stehe ich für 
Rückfragen auch zur Verfügung, 
z.B. in meinen Sprechstunden in 
Präsenz oder auf Facebook. Der 
Vollständigkeit halber sei hier aber 
auch erwähnt, dass natürlich auch 
die Baugebietsentwicklung in un-
seren Ortschaften parallel voran-
getrieben werden. Intensiv arbei-
tet die Verwaltung z.B. daran, die 
letzten Hürden für die Baugebiete 
in Boslar und Kofferen endlich aus 
dem Weg zu räumen. 

Liebe Mitbürgerinnen und Mit-

bürger, ich hoffe, dass die vor uns 
liegenden Sommerwochen Ihnen 
Gelegenheit zu etwas Entspannung 
und Erholung bieten. Sollten Sie 
auf Reisen gehen, wünsche ich un-
vergessliche Erlebnisse und neue 
Erfahrungen. Den Daheimgeblie-
benen bietet der Linnicher Kultur-
sommer und zahlreiche Veranstal-
tungen im Stadtgebiet sicher auch 
die Möglichkeit für schöne Stun-
den. Ganz besonders darf ich Ih-
nen hier auch das Dekanantsschüt-
zenfest in Kofferen (siehe Titel) an 
Herz legen.

Ihnen allen wünsche ich im Namen 
von Rat und Verwaltung der Stadt 
Linnich, aber auch ganz persönlich: 
„Schöne Ferien! Bleiben Sie gesund 
und genießen Sie die Sommerzeit!“

Bitte bleiben Sie gesund!

Ihre Marion Schunck-Zenker
Bürgermeisterin für Linnich

BEKANNTMACHUNGEN

Bekanntmachungsanordnung
Die vorstehende Haushalts-

satzung mit ihren Anlagen 
für das Haushaltsjahr 2023 

wird hiermit öffentlich bekannt 
gemacht.
 
Die Haushaltssatzung mit ihren 
Anlagen ist gemäß § 80 Abs. 5 der 
Gemeindeordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen (GO NRW) 
dem Landrat als untere staatliche 
Verwaltungsbehörde in Düren mit 

Schreiben vom 02.05.2023 ange-
zeigt worden.
 
Mit Verfügung vom 04.05.2023 hat 
die Kommunalaufsicht des Kreises 
Düren den Haushalt 2023 gem. § 75 
Abs. 4 GO NRW genehmigt.
 
Die Haushaltssatzung mit ihren 
Anlagen wird gemäß § 80 Absatz 
6 GO NRW bis zum Ende der Aus-
legung des Jahresabschlusses 2023 

zur Einsichtnahme im Rathaus 
Linnich, Rurdorfer Str. 64, 52441 
Linnich, Zimmer 001, während der 
Dienststunden nach vorheriger te-
lefonischer Terminvereinbarung 
(Tel. 02462/9908-210) verfügbar ge-
halten, und zwar:
 

montags – mittwochs
 von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
 von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr

donnerstags
 von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
 von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
 
freitags
 von 08.30 Uhr bis 12.30 Uhr.
 
Linnich, den 25.05.2023
 
STADT LINNICH
Die Bürgermeisterin
Schunck-Zenker
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Haushaltssatzung der Stadt Linnich
für das Haushaltsjahr 2023

Aufgrund der §§ 78 ff. der Ge-
meindeordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen in der 

Fassung der Bekanntmachung 
vom 14. Juli 1994 (GV. NRW. S. 666), 
die zuletzt durch Artikel 1 des Ge-
setzes vom 13. April 2022 (GV. NRW. 
S. 490), in Kraft getreten am 26. 
April und am 1. Januar 2023 (Num-
mer 13 und 14), geändert worden 
ist, hat das Vertretungsorgan der 
Stadt Linnich mit Beschluss vom 
21.03.2023 folgende Haushaltssat-
zung erlassen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haus-
haltsjahr 2023, der die für die Erfül-
lung der Aufgaben der Kommune 
voraussichtlich erzielbaren Erträge 
und entstehenden Aufwendungen 
sowie eingehenden Einzahlungen 
und zu leistenden Auszahlungen 
und notwendigen Verpflichtungs-
ermächtigungen enthält, wird
im Ergebnisplan mit

dem Gesamtbetrag der Erträge auf 
 40.825.150 €
dem Gesamtbetrag der Aufwen-
dungen auf 42.710.620 €
abzüglich globaler Minderaufwand 
von 0 €
somit auf 42.710.620 €
 
im Finanzplan mit

dem Gesamtbetrag der Einzah-
lungen aus der laufenden Verwal-
tungstätigkeit auf 30.249.500 €
dem Gesamtbetrag der Auszah-
lungen aus der laufenden Verwal-
tungstätigkeit auf 38.928.120 €

dem Gesamtbetrag der Einzahlun-
gen aus der Investitionstätigkeit 
auf 6.519.250 €
dem Gesamtbetrag der Auszahlun-
gen aus der Investitionstätigkeit 
auf 15.431.300 €
 
dem Gesamtbetrag der Auszahlun-
gen aus der Finanzierungstätigkeit 

auf 5.975.000 €
festgesetzt.

§ 2
Der Gesamtbetrag der Kredite, de-
ren Aufnahme für Investitionen er-
forderlich ist, wird auf 8.912.050 €
festgesetzt.

§ 3
Der Gesamtbetrag der Verpflich-
tungsermächtigungen, der zur 
Leistung von Investitionsauszah-
lungen in künftigen Jahren erfor-
derlich ist, wird auf 6.767.000 €
festgesetzt.

§ 4
Die Verringerung der allgemeinen 
Rücklage wird aufgrund des vor-
aussichtlichen Jahresergebnisses 
im Ergebnisplan auf 1.885.470 €
festgesetzt.
 

§ 5
Der Höchstbetrag der Kredite, die 

zur Liquiditätssicherung in An-
spruch genommen werden dürfen, 
wird auf 34.000.000 €
festgesetzt.
 

§ 6
Die Steuersätze für die Gemeinde-
steuern werden für das Haushalts-
jahr 2023 wie folgt festgesetzt:

1. Grundsteuer
 
1.1 für die land- und forstwirt-

schaftlichen Betriebe (Grund-
steuer A) auf 340 v.H.

1.2 für die Grundstücke (Grund-
steuer B) auf 600 v.H.

2. Gewerbesteuer auf 540 v.H.

Die Festsetzung der Steuersätze für 
die Realsteuern erfolgt durch eine 
eigene Hebesatzsatzung. Die Fest-
setzung der v.g. Steuersätze hat 
daher nur deklaratorische Bedeu-
tung.

MITTEILUNGEN AUS DER VERWALTUNG

Aktionsprogramm „Frauen in die Politik“
Abschlussveranstaltung in Oranienburg

Am 22.05.2023 war es soweit 
und die Abschlussveran-
staltung des „Aktionspro-

grammes Kommune – Frauen in 
die Politik“ fand in Oranienburg 
statt. Hiermit endet das Aktions-
programm erfolgreich. Auf der 
Abschlussveranstaltung hatten 
wir die Möglichkeit von unseren 

Eindrücken aus unserer Region zu 
berichten. Es war eine schöne und 
interessante Veranstaltung.

An dieser Stelle möchten wir uns 
bei allen Teilnehmenden des Ak-
tionsprogrammes für die Unter-
stützung in den letzten 1 ½ Jahren 
bedanken.

Der Poli-Tisch wird weiterhin re-
gelmäßig entweder in Linnich, 
Jülich oder Titz stattfinden.
Der Abend dient der Vernetzung 
politisch interessierter Frauen in 
der Region und dem offenen Aus-
tausch über kommunalpolitische 
Themen. Politisches Vorwissen 
oder die Zugehörigkeit zu einer 

Partei sind ausdrücklich nicht er-
forderlich!

Sollten Sie Fragen zum Poli-Tisch 
haben, können sie sich gerne an 
die Gleichstellungsbeauftragte der 
Stadt Linnich, Jennifer Dohm, un-
ter jdohm@linnich.de oder 02462 / 
9908220 wenden.
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N a c h r u f

Am 14. Mai 2023 verstarb

Herr Norbert Krafft

im Alter von 69 Jahren.

Herr Krafft wurde am 01.08.1968 bei der Stadt Linnich als Verwaltungslehrling eingestellt und
nach erfolgreichem Abschluss der Ausbildung in das Angestelltenverhältnis übernommen. Während
seiner Beschäftigung bei der Stadt Linnich absolvierte er die Angestelltenlehrgänge I und II. Herr Krafft
war seit 1978 im Ordnungsamt tätig, hier auch als stellvertretender Fachbereichsleiter. In der Zeit vom
10.05.1983 bis 31.01.2008 war Herr Krafft zudem Standesbeamter für den Standesamtsbezirk Linnich.

Am 01.03.2017 trat er in den Ruhestand. Er blieb der Stadtverwaltung Linnich aber auch
danach erhalten und unterstützte bis zuletzt stundenweise den Fachbereich 4 bei
Digitalisierungsarbeiten.

Herr Krafft hat sich stets durch Fleiß und Gewissenhaftigkeit ausgezeichnet. Wegen seines
freundlichen und hilfsbereiten Wesens wurde er von allen geschätzt.

Die Stadt Linnich wird dem Verstorbenen ein ehrendes Andenken bewahren.

Für Rat und Verwaltung der Stadt Linnich

Marion Schunck-Zenker Frank Wünsche
Bürgermeisterin Personalratsvorsitzender

Brandgefahr durch sommerliche Temperaturen
Tipps für Gartenbesitzer

Durch die momentane heiße Wet-
terlage, die auch noch die nächste 
Zeit anhalten soll, besteht wieder 
ein großes Risiko für Vegetations-
brände. In der letzten Woche gab es 
bereits zwei Waldbrände im Stadt-
gebiet Linnich, wie die Feuerwehr 
Linnich berichtet.
Aber nicht nur die Waldbrandge-
fahr ist sehr hoch, sondern auch für 
Grünflächen im eigenen Garten be-
steht Gefahr. Daher bittet die Feu-
erwehr alle Gartenbesitzer instän-
dig, folgende Tipps zu beachten:
Thuja-Hecken brennen wie Zunder!

In jeder Thuja-Hecke befinden sich 
mehr oder weniger trockene und 
damit vertrocknete Zweige und 
Blätter. Diese können schon mit ge-
ringer Zündenergie (Zigarettenkip-
pe, Funken von der Motorsäge, Ab-
flammen von Unkraut in der Nähe, 
unachtsames Grillen, ein Feuer-
werkskörper...) entzündet werden. 
Darüber hinaus sind die grünen, 
saftigen Blätter der Thuja mit äthe-
rischen Ölen „gefüllt“, die leicht 
entflammbar sind. 
Hier brennen die freigesetzten 
ätherischen Öle meist schnell und 
heftig. Oft ist eine explosionsartige 
Ausbreitung des Heckenbrandes 

innerhalb von Sekunden zu beob-
achten. Die enorme Hitze, die bei 
dieser Brandreaktion entsteht, ist 
ohne weiteres in der Lage, in der 
Nähe befindliche Gebäude zu erfas-
sen und in Brand zu setzen. 
Offenes Feuer vermeiden!
Vermeiden Sie daher offenes Feu-
er in der Nähe einer Thuja-Hecke. 
Auch durch Funkenflug, z.B. durch 
Grillkohle, können in Sekunden-
schnelle Brände entstehen. Halten 
Sie daher beim Grillen immer zwei 
bis drei Eimer mit Sand oder Was-
ser bereit, um im Notfall löschen zu 
können. Auch sollte ein Mindest-
abstand von 10 Metern zu Hecken, 

Sträuchern oder anderem Bewuchs 
eingehalten werden. 
Die Feuerstelle sollte auf einem ge-
pflasterten Bereich oder im Falle 
eines Lagerfeuers in einer Mulde 
mit Steinkreis abgehalten werden.
Waldbrand- und Grasland-
feuerindex beachten!
Bei sehr trockenem Boden/Gras 
sollte lieber auf ein offenes Feuer 
im Garten verzichtet werden. Bitte 
schauen Sie hierzu auf die Wald-
brand- und Graslandfeuerindex-
stufe des deutschen Wetterdienstes 
unter www.dwd.de. 
Ab Stufe 3 sind Feuer in der Natur 
verboten.

SSStttaaadddttt LLLiiinnnnnniiiccchhh
FFFrrreeeiiiwwwiiilllllliiigggeee FFFeeeuuueeerrrwwweeehhhrrr

Im Mai des Jahres verstarb unser Freund und Kamerad,

Unterbrandmeister Anton Bäumer

71 Jahre zuvor wurde Toni im Alter von 17 Jahren am 19.09.1952 Mitglied der
Feuerwehr Boslar.

Obwohl es zur damaligen Zeit keine Jugendfeuerwehr gab, war Toni Bäumer schon
als 15-jähriger in der Löschgruppe Boslar aktiv.

So war bereits im November 1957 die Beförderung zum Oberfeuerwehrmann und
1978 nach entsprechender Ausbildung die Beförderung zum Unterbrandmeister

möglich.
Im gleichen Jahr zeichnete ihn das Land NRW für 25-jährigen aktiven

Feuerwehrdienst mit dem silbernen und 1988 mit dem goldenen Ehrenabzeichen für
35-jährigen Dienst aus.

Der Verband der Feuerwehren in NRW ehrten ihn für 50, 60 und 70-jährige
Mitgliedschaft in der Feuerwehr mit den entsprechenden goldenen Verdienstnadeln.
Durch seine Einsatzbereitschaft und sein dauerhaft gelebtes Engagement für alle
Belange der Feuerwehr verdiente sich „Urgestein“ Toni Anerkennung, Respekt und

Zuneigung.
Mit seinem Tod verliert nicht nur die Löschgruppe Boslar, Freiwillige Feuerwehr

Linnich, einen verdienten Kameraden und Freund.
Unser Mitgefühl ist bei seinen Angehörigen,

sein Andenken bewahren wir in unseren Herzen!

HBM Kurt Gröbel STBI Uli Dohmen
Löschgruppenführer komm. Leiter der Feuerwehr

Marion Schunk Zenker
Bürgermeisterin

Am 14. Mai 2023 verstarb

Norbert Krafft
Herr Kraft war im Rahmen seiner beruflichen Tätigkeiten als Teil der Stadtverwaltung

Linnich im Bereich Ordnung, über mehr als ein Jahrzehnt auch mit Verwaltungs- 
aufgaben der Feuerwehr unserer Stadt Linnich betraut.

Er hat diesen Verantwortungsbereich sehr erfolgreich und integer ausgefüllt.
Seine Duldsamkeit, die Fähigkeit zuzuhören, um dann gemeinsam Lösungen zu 

finden, war anerkannt und gerne angenommen.

Norberts Bodenständigkeit und tiefe Zuneigung zu seiner Heimatstadt Linnich
waren offensichtlich Basis für sein Engagement für die Feuerwehr Linnich.

Mit diesem Engagement hat er sich um die Belange der Feuerwehr und damit 
für unsere Bürgerschaft verdient gemacht.

Dafür gebührt ihm unser Dank.
Durch seinen Tod verliert die Freiwillige Feuerwehr Linnich einen guten Freund.

Unser besonderes Mitgefühl ist bei seinen Angehörigen,
sein Andenken bewahren wir in unseren Herzen!

STBI Uli Dohmen
z.Z. Leiter der Feuerwehr

STBI Theo Black
Leiter der Feuerwehr a.D.
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Im Mai des Jahres verstarb unser Freund und Kamerad,

Unterbrandmeister Anton Bäumer

71 Jahre zuvor wurde Toni im Alter von 17 Jahren am 19.09.1952 Mitglied der
Feuerwehr Boslar.

Obwohl es zur damaligen Zeit keine Jugendfeuerwehr gab, war Toni Bäumer schon
als 15-jähriger in der Löschgruppe Boslar aktiv.

So war bereits im November 1957 die Beförderung zum Oberfeuerwehrmann und
1978 nach entsprechender Ausbildung die Beförderung zum Unterbrandmeister

möglich.
Im gleichen Jahr zeichnete ihn das Land NRW für 25-jährigen aktiven

Feuerwehrdienst mit dem silbernen und 1988 mit dem goldenen Ehrenabzeichen für
35-jährigen Dienst aus.

Der Verband der Feuerwehren in NRW ehrten ihn für 50, 60 und 70-jährige
Mitgliedschaft in der Feuerwehr mit den entsprechenden goldenen Verdienstnadeln.
Durch seine Einsatzbereitschaft und sein dauerhaft gelebtes Engagement für alle
Belange der Feuerwehr verdiente sich „Urgestein“ Toni Anerkennung, Respekt und

Zuneigung.
Mit seinem Tod verliert nicht nur die Löschgruppe Boslar, Freiwillige Feuerwehr

Linnich, einen verdienten Kameraden und Freund.
Unser Mitgefühl ist bei seinen Angehörigen,

sein Andenken bewahren wir in unseren Herzen!

HBM Kurt Gröbel STBI Uli Dohmen
Löschgruppenführer komm. Leiter der Feuerwehr

Marion Schunk Zenker
Bürgermeisterin

Am 24.April 2023 verstarb unser Freund und Kamerad,

Oberfeuerwehrmann Harald Esser
Harald Esser war ein „spätberufener“ Feuerwehrmann, 

war er doch bereits 40 Jahre alt als er am 1. August 2006 Mitglied 
der Feuerwehr wurde.

Er startete jedoch sofort durch und begann noch im gleichen Jahr mit der 
erforderlichen Grundausbildung, absolvierte den Truppmann 1 Lehrgang, die 

Funkausbildung und die Qualifikation zum Einsatz  
unter Umluft unabhängigem Atemschutzgerät.

Harald war ein warmherziger, zugewandter und fröhlicher Mensch  
und erlangte in der Zeit seiner Zugehörigkeit zur Feuerwehr Linnich Anerkennung 

und Zuneigung. Durch seinen Tod verliert die Löschgruppe Ederen und die Freiwilli-
ge Feuerwehr Linnich insgesamt  

einen verdienten Kameraden und Freund.

Unser besonderes Mitgefühl ist bei seinen Angehörigen,
sein Andenken bewahren wir in unseren Herzen!

HBM Sebastian Raschen
Löschgruppe Ederen

STBI Uli Dohmen
komm. Leiter der Feuerwehr

Marion Schunk- Zenker
Bürgermeisterin
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Im Mai des Jahres verstarb unser Freund und Kamerad,

Unterbrandmeister Anton Bäumer

71 Jahre zuvor wurde Toni im Alter von 17 Jahren am 19.09.1952 Mitglied der
Feuerwehr Boslar.

Obwohl es zur damaligen Zeit keine Jugendfeuerwehr gab, war Toni Bäumer schon
als 15-jähriger in der Löschgruppe Boslar aktiv.

So war bereits im November 1957 die Beförderung zum Oberfeuerwehrmann und
1978 nach entsprechender Ausbildung die Beförderung zum Unterbrandmeister

möglich.
Im gleichen Jahr zeichnete ihn das Land NRW für 25-jährigen aktiven

Feuerwehrdienst mit dem silbernen und 1988 mit dem goldenen Ehrenabzeichen für
35-jährigen Dienst aus.

Der Verband der Feuerwehren in NRW ehrten ihn für 50, 60 und 70-jährige
Mitgliedschaft in der Feuerwehr mit den entsprechenden goldenen Verdienstnadeln.
Durch seine Einsatzbereitschaft und sein dauerhaft gelebtes Engagement für alle
Belange der Feuerwehr verdiente sich „Urgestein“ Toni Anerkennung, Respekt und

Zuneigung.
Mit seinem Tod verliert nicht nur die Löschgruppe Boslar, Freiwillige Feuerwehr

Linnich, einen verdienten Kameraden und Freund.
Unser Mitgefühl ist bei seinen Angehörigen,

sein Andenken bewahren wir in unseren Herzen!

HBM Kurt Gröbel STBI Uli Dohmen
Löschgruppenführer komm. Leiter der Feuerwehr

Marion Schunk Zenker
Bürgermeisterin

Im Mai des Jahres verstarb unser Freund und Kamerad,

Unterbrandmeister Anton Bäumer
71 Jahre zuvor wurde Toni im Alter von 17 Jahren am 19.09.1952  

Mitglied der Feuerwehr Boslar.
Obwohl es zur damaligen Zeit keine Jugendfeuerwehr gab, war Toni Bäumer schon 

als 15-jähriger in der Löschgruppe Boslar aktiv.
So war bereits im November 1957 die Beförderung zum Oberfeuerwehrmann 

und 1978 nach entsprechender Ausbildung die Beförderung zum Unterbrandmeister 
möglich.

Im gleichen Jahr zeichnete ihn das Land NRW für 25-jährigen aktiven
Feuerwehrdienst mit dem silbernen und 1988 mit dem goldenen Ehrenabzeichen  

für 35-jährigen Dienst aus.
Der Verband der Feuerwehren in NRW ehrten ihn für 50, 60 und 70-jährige Mitglied-

schaft in der Feuerwehr mit den entsprechenden goldenen Verdienstnadeln.
Durch seine Einsatzbereitschaft und sein dauerhaft gelebtes Engagement für alle 

Belange der Feuerwehr verdiente sich „Urgestein“ Toni Anerkennung, Respekt 
und Zuneigung.

Mit seinem Tod verliert nicht nur die Löschgruppe Boslar, Freiwillige Feuerwehr
Linnich, einen verdienten Kameraden und Freund.

Unser Mitgefühl ist bei seinen Angehörigen,
sein Andenken bewahren wir in unseren Herzen!

HBM Kurt Gröbel
Löschgruppenführer

STBI Uli Dohmen
komm. Leiter der Feuerwehr

Marion Schunk- Zenker
Bürgermeisterin
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Wir gratulieren zum Geburtstag
Bürgermeisterin Marion Schunck- 
Zenker und die Ortsvorsteher*in 
gratulieren herzlich:
Frau Helga Renner, die am 25.6. 85 
Jahre alt wird, 
Frau Elli Jansen, die am 26.6. 80 
Jahre alt wird, 
Frau Barbara Thomas, die am 
26.6. 81 Jahre alt wird, 
Herrn Manfred Mommertz, der 
am 27.6. 82 Jahre alt wird, 
Herrn Manfred Eßer, der am 28.6. 
80 Jahre alt wird, 
Herrn Arnold Platzbecker, der 
am 28.6. 86 Jahre alt wird, 
Herrn Franz Moll, der am 3.7. 83 
Jahre alt wird, 
Frau Irmhild Kremer, die am 3.7. 
84 Jahre alt wird, 
Frau Ute Kauer, die am 3.7. 81 Jah-

re alt wird, 
Frau Dagmar Zeller, die am 3.7. 80 
Jahre alt wird, 
Frau Margrit Suldner, die am 4.7. 
82 Jahre alt wird, 
Herrn Josef Römer, der am 4.7. 85 
Jahre alt wird, 
Frau Magdalene Dickob, die am 
5.7. 84 Jahre alt wird, 
Herrn Karl-Heinz Hansen, Ge-
reonsweiler, der am 7.7. 83 Jahre alt 
wird, 
Herrn Johann Schweinsberg, der 
am 7.7. 87 Jahre alt wird, 
Frau Cäcilia Heck, die am 8.7. 86 
Jahre alt wird, 
Herrn Hans Schleicher, der am 
10.7. 83 Jahre alt wird, 
Frau Katharina Monat, die am 
11.7. 80 Jahre alt wird, 

Frau Luise Peters, die am 12.7. 90 
Jahre alt wird, 
Herrn Gottfried Schumacher, der 
am 12.7. 81 Jahre alt wird, 
Herrn Wilhelm Muyres, der am 
13.7. 86 Jahre alt wird, 
Frau Elisabeth Zenker, die am 
13.7. 86 Jahre alt wird, 
Frau Waltraud Gutowski, die am 
13.7. 86 Jahre alt wird, 
Frau Maria Sieberichs, die am 
14.7. 88 Jahre alt wird, 
Frau Elisabeth Schaub, die am 
15.7. 83 Jahre alt wird, 
Frau Rosemarie Herbst, die am 
15.7. 82 Jahre alt wird, 
Frau Anna Pütz, die am 17.7. 84 
Jahre alt wird, 
Frau Sibilla Reuters, die am 18.7. 
81 Jahre alt wird, 

Frau Gertrud Mrohs, die am 19.7. 
88 Jahre alt wird, 
Herrn Josef Schumacher, der am 
20.7. 81 Jahre alt wird, 
Herrn Heinrich Wüllenweber, der 
am 21.7. 85 Jahre alt wird, 
Frau Klara Beynsberger, die am 
22.7. 84 Jahre alt wird, 
Frau Anna Peters, die am 23.7. 95 
Jahre alt wird, 
Frau Lieselotte Kratz, die am 24.7. 
87 Jahre alt wird, 
Frau Hanna Dudula, die am 25.7. 
86 Jahre alt wird,  
Frau Rita Peters, die am 27.7. 85 
Jahre alt wird, 
Herrn Reinhard Spelthann, der 
am 27.7. 81 Jahre alt wird, 
Frau Anna Kreutz, die am 27.7. 81 
Jahre alt wird.

Bewerbung um den 
Heimatpreis 2023

Unter dem Motto ‚Heimat. Zu-
kunft. Nordrhein-Westfalen. 
Wir fördern, was Menschen 

verbindet‘ hat das Land NRW ein 
Programm zur Heimatförderung 
ins Leben gerufen.

Die Stadt Linnich nimmt an diesem 
Programm teil und kann auch im 
Jahr 2023 den Heimatpreis auslo-
ben.
Der Rat hat folgende Preiskriterien 
festgelegt:
- Innovative Projekte sollen geför-
dert werden, die den Zusammen-
halt und das Gemeinschaftsgefühl 
der einzelnen Ortschaften unterei-
nander stärken und insbesondere 
die Identifikation der Bürgerinnen 
und Bürger als „Linnicher“ stei-
gern.
- Teilnehmen können Vereine 
oder Privatpersonen (juristische 
oder natürliche Personen), die ein 
Projekt oder Initiative bis zum 
31.08.2023 umgesetzt haben.

Preisgeld:
Die Stadt Linnich kann dank der 
entsprechenden Mittelzuweisung 
ein Preisgeld in Höhe von 5.000,00 
€ ausloben.  Das Preisgeld kann auf 
bis zu 3 Projekten aufgeteilt werden.

Bewerbung:
Bewerbungen sind bis zum 
31.08.2023 schriftlich oder per 
E-Mail an die Stadt Linnich zu rich-
ten. Einzureichen ist eine Projekt-
beschreibung mit Ausgangslage, 
Aufgabenstellung und Ergebnis/
Fertigstellung.
Beigelegt werden können: Presse-
artikel, Fotos oder Skizzen zur Vor-
her-/Nachher-Darstellung.
Preisvergabe:
Die Bewertung der durchgeführten 
Projekte erfolgt durch den Aus-
schuss für Kultur, Sport, Generati-
onen und Soziales. Dieser schlägt 
dem Stadtrat 3 Projekte zur Verlei-
hung des Heimatpreises vor. Der 
Stadtrat entscheidet über die Ver-
gabe des Preises.

Die Preisübergabe erfolgt im Rah-
men des Empfangs anlässlich des 
Andreasmarktes durch die Bürger-
meisterin Marion Schunck-Zenker.
Bitte senden Sie Ihre Bewerbung 
auf 

Frau Sabine Deubgen,
Rurdorfer Str. 64 
52441 Linnich 
oder per Mail an 
sdeubgen@linnich.de.

 

Die Eheleute Hans Peter und Brigitte Bitzer aus Linnich feierten am 08. 
Juni 2023 ihre goldene Hochzeit. Bürgermeisterin Marion Schunck-Zenker 
überbrachte zusammen mit Ortsvorsteher Alfons Batsch die herzlichsten 
Glückwünsche der Stadt an das Jubelpaar. 

Wenn auch Sie einen Besuch der Bürgermeisterin und/oder des Ortsvorste-
hers zu Ihrem Ehejubiläum oder Geburtstag (ab 80 Jahren, nur Ortsvorste-
her) wünschen, melden Sie sich bitte bei der Stadt Linnich, Frau Eschweiler, 
Tel. 02462 / 9908-101, um alles Weitere abzuklären.

Herzliche Glückwünsche 
zur Goldhochzeit

Der Kreis Düren bietet regelmä-
ßige Pflegeberatungen für ratsu-
chende Bürgerinnen und Bürger 
an. Pflegebedürftige und deren 
Angehörige erhalten hier von 
Pflegefachkräften umfangrei-
che Informationen zu Hilfe- und 
Pflegeangeboten. Die Beratung 
ist trägerunabhängig, vertrau-
lich, neutral und kostenlos.

Beratungsort: Rathaus, Rurdor-
fer Str. 64, Linnich, kleiner Sit-
zungssaal
Beratungstermin: dienstags 
von 8.30 bis 11.30 Uhr am 18.07., 
19.09., und 21.11.2023.

Anmeldung bitte über Frau Sa-
bine Deubgen, Tel.: 02462/9908-
114

Pflegeberatung vor Ort



INFORMATIONEN AUS DER STADT LINNICHSeite 6 • Sonntag, 25. Juni 2023

Preisverleihung des Oster-Malwettbewerbs
Ostereier, Osterhasen, Blu-

men, Regenbögen, fröhliche 
Gesichter. Diese Motive und 

viele mehr gab es auf den Bildern 
der 6 - 11 jährigen, die ein Bild für 
den Linnicher Oster-Malwettbe-
werb eingereicht haben. 
Strahlend kamen die neun Gewin-
ner der verschiedenen Altersgrup-
pen am 01.06. zum Rathaus um sich 
ihre verdienten Gewinne abzuho-
len.

Die Top 3 der 6-7 jährigen wa-
ren Sami A. (6, 3.Platz), Sofia I. (7, 
2.Platz), und Celine G. (6, 1.Platz).

Bei den 8-9 jährigen waren dies 
Jule K. (8,3.Platz), Sarina M. (8, 
2.Platz) und Leni W. (9, 1.Platz).

Die drei Gewinner der Altersgrup-
pe 10-11 Jahre waren Svenja B. (11, 
3.Platz), Olivia E. (10, 2.Platz) und 
Laila A. (10, 1.Platz).

Die Preise, die die Kinder bekom-
men haben, waren ein kleines Stif-
te-Set, ein paar Päckchen Süßigkei-
ten, Blumensamen, um den Garten 
für nächstes Ostern zu verschö-
nern, und noch Infomaterialien 
über Linnich, zusammengepackt in 
einem Turnbeutel. 

Die ersten Plätze bekamen dazu 
noch ein Gesellschaftsspiel für sie 
und ihre Familie. 

Es wurde aber noch ein Sonderpreis 
verliehen. Ellen N. (10) entwarf ein 
Bild mit zwei Rätselfragen. 

Die Jury des Malwettbewerbs fand 
das Rätselbild für eine süße und 
interessante Idee und entschied 
sich dafür Ellen auch einen Preis 
zu verleihen. 

 Leonie N., Praktikantin 

Nachdem sie ein Seminar an der Akademie für Personenstandswesen in Bad 
Salzschlirf absolviert haben, konnten Barbara Lisa Gotzens (2.v.r.) und 
Andreas Lindemann (2.v.l.) kürzlich ihre Bestellungsurkunden zur Stan-
desbeamtin bzw. zum Standesbeamten für den Standesamtsbezirk Linnich 
entgegennehmen.
Zur Bestellung gratulierten Bürgermeisterin Marion Schunck-Zenker (l.) und 
der Leiter des Fachbereiches 3 -Ordnung und Soziales- Daniel Kupfer (r.).

Katrin Kämpf und Jonas Giesen haben nach dreijähriger Ausbildung die 
Prüfung zur/zum Verwaltungsfachangestellten bestanden. Am 13.06.2023 
nahmen sie ihre Prüfungszeugnisse entgegen.
Frau Kämpf und Herr Giesen werden künftig im Fachbereich 1 –Allgemeine 
Verwaltung, Bildung und Generationen- eingesetzt. Frau Kämpf wird hier im 
Bereich Personalverwaltung und Schulverwaltung tätig. Herr Giesen über-
nimmt Aufgaben im Bereich allgemeine Verwaltung und EDV. 
Katrin Kämpf (2.v.l.) und Jonas Giesen (2.v.r.) nahmen die Glückwünsche der 
Bürgermeisterin Marion Schunck-Zenker (l.) und des Leiters des Fachberei-
ches 1, Markus Clemens, (r.) entgegen.

Wir gratulieren Wir gratulieren
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Genuss Sommer startete mit Besuch 
von 60 „Oldies“
Wenn ein 40 Jahre alter VW 

Golf neben einem 70 Jahre 
alten VW Bully steht, gehen 

den Liebhabern von alten Fahrzeu-
gen das Herz auf. Diese und noch 
weitere 60 Oldtimer trafen sich 
am Donnerstag, den 25.05.2023 
auf dem Place de Lesquin in Lin-
nich, um den diesjährigen Genuss 
Sommer, der wieder durch den 
Veranstalter fourevent organisiert 
wurde, einen schönen Flair zu ver-
leihen.

Die Besucher*innen des Linnicher 
Genuss Sommers konnten sich da-
her nicht nur an den Food- und 
Getränkeständen, die sich wieder 
um den Schriftzug „Lesquin“ her-
um drappierten, erfreuen sondern 
konnten auch die vielen schön re-
staurierten Oldtimer bewundern, 
die sich auf Einladung des Jülicher 
Car Clubs, auf den Parkplätzen an 
der Kultur- und Begegnungsstätte 
aufgereiht hatten.
Bei schönstem Sonnenschein und 

warmen Temperaturen flanierte 
man an den Schätzchen vorbei, 
konnte mit den Besitzer*innen ins 
Gespräch kommen und über alte 
Zeiten plaudern, denn so mancher 
Wagen der dort stand, hatte man 
als „erstes“ Auto selber gefahren.
Auch die Bierzeltgarnituren des 
Genuss Sommers waren schnell 
belegt, da es sich hier gut mit Cock-
tails und Burgern, oder wenn man 
es lieber „süßer“ hatte, mit Crepes, 
aushalten ließ. So war von 17 – 21 

Uhr jede Menge los in Linnich. 
Bürgermeisterin Marion 
Schunck-Zenker freute sich ge-
meinsam mit Hauke Bochem von 
fourevent und Willi Trebeß vom 
Car Club Jülich über die gelungene 
Auftaktveranstaltung. 
Die nächsten Termine des Ge-
nuss Sommers mit offenem Old-
timer-Treff sind am Donnerstag, 
den 27.07., 17.08. und 14.09.2023.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Impressionen Bronk 2023
Fotos: Schützenhaus Linnich/Peter Turobin
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ǸUZaWU bU�cN eQ�f bg WbheiUhQNe
N �j hQ U�kabSbW NUlj hQmRc Uhn
pZNhVW U�S U�qr bp UQb U�stcUn
Mihh cSabmn�utUVW UecRSrRVW�vUS
wRVW U]�x �kRWr b NVW�rN Q Q�SN 
yvbQRcrRWU� NU �evQ �wUrNUSvUe�RU
SN �PQ{SQ �|icNVW�vUS�Mib U]�}v 
PQRSQe rN Q� TNUUNVW� e Wtb U
NUhe hR Q�[ �qbQhVWRmQ U]

~o8�5�z��:5 o�5�doo�oL

�ib�S U��RVWr b NVW� ��qbSUvUe�vUS�PapNRc h �hNUS�pv 
U{VWhQ tecNVW U�} NQ�vUgQ�rpZ]�pv �_[]_ ]̂_̂ �pZ N�PQ cc U�N 
�vUS hmb NZNccNe USN UhQ�pv�r h Qp U]

�d :5��d �5�do�d7�#;oE�8=5�d�d��d6�oEd�o8 �=.5�E�o
#�5�dz��J�.z� �do68�d�=���7���E�

�d��E�5�J5�d�d��d6��8<���Ed��J�.z� �do6��do�G;8:77�o:5��d �7d �E�o
�d :5��d �5o�doo�o�E�8��;8 �oEd6�o�J:z�:7 �8���6��d �o�;oE
;o �58 . ��oL

� bU b�hacc�SN �S b��b NZNccNe �SN �wbr NQ�S h�xUNQNRQNfgb Nh h�wh�c
vUQ bhQiQp Un�p]�]�r N�S b�PabQN bvUe�vUS�j NQ beRr �faU�PRVWh� US U
vUS�S b�̀NUhRQp�cRUvUe�faU� Wb UR QcNVW U�� cm bU]

MN �� hVW{mQNevUe�N �yRW  U�S h��vUS hmb NZNccNe USN UhQ h�NhQ
hapNRcf bhNVW bvUeh�mcNVWQNe]� h̀�ZNbS� NU� aURQcNVW h��RhVW Ue cS
e Z{WbQ]�̀NUp cW NQ U�pv ��vUS hmb NZNccNe USN UhQ�gtUU U�PN �Rvm�S b
xUQ bU Qh NQ �WQQ�h���ZZZ]rvUS hmb NZNccNe USN UhQ]S � bmRWb U]

	do�J.�5�58z��do�E�5�D�:88��#���5���.o8z��o8��5 


MN �PQRSQf bZRcQvUe�f bmaceQ�SRh�}N c�S b�r bvmcNVW U��c NVWhQ ccvUe�faU
�bRv U�vUS�u{UU bU]�� Z brvUe U�faU��bRv U�hNUS�SRW b�RvhSbiVgcNVW
 bZiUhVWQ]�wvhZRWc UQhVW NSvUe U� bmace U�vUQ b�� biVghNVWQNevUe�S h
 � �S h�TRUS hec NVWhQ ccvUehe h Qp h�kyj]�PVWZ br WNUS bQ �Z bS U
r N�ec NVW b�̀NeUvUe�r fabpveQ]

�NQQ �r Z br U�PN �hNVW�rNh�pv �[]_�]̂_̂ �fabpvehZ Nh �ir b�SRh
� Z br b�abQRc�
WQQ�h���hQ cc U]cNUUNVW]S 

�accp NQ�� ��PQvUS U��
MRv b�[�|RWb�
�RhVW Ue cS�
[�PQ cc ��Rr�U{VWhQ tecNVW
[�PQ cc ��Rr�_[]_ ]̂_̂ 
�

�� �� ������� 
!����"��"� �$%&'
� bb�sv�m b
�RVWr b NVWhc NQvUe� 
� c maU��_̂(̂���_ l [_

�

�� �� ������� 
!�)*�&+,� ��& �����-
/�)%&0�1$����),� &0+1�$)'
� bb�2c   Uh
�RVWr b NVWhc NQvUe�[
� c maU��_̂(̂���_ l[[_

�

r N�NWb b�3UQ brbNUevUe�vUS�� bhabevUe�
r N�NWb b�e h cchVWRmQcNVW U�qbN UQN bvUe�vUS�xUQ ebRQNaU�N �wccQRen�p]�]
r N�� WtbS Ue{Ue U�vUS�wbpQr hvVW Un�4r bh QpvUehWNcm U
�

N ��NcSvUehr b NVWn�p]��]�sNUS beRbQ Ul�vUS�PVWvcr hvVWn
b̀ZRVWh U UrNcSvUe

�

r N��b Np NQRUe raQ U]�



INFORMATIONEN AUS DER STADT LINNICHSeite 10 • Sonntag, 25. Juni 2023

Ansprechpartnerin

Carolin Möller
Fon 0 24 21.22-10 51 943
amt51@kreis-dueren.de

Kontakt- und Anlaufstelle
im Kreis Düren

Kontakt

Kreisverwaltung Düren
Amt für Generationen, Demografie,
Inklusion und Sozialplanung

Kontakt- und Anlaufstelle
„Dein Ehrenamt. MITWIRKUNG.“

Bismarckstraße 16
52351 Düren
Fon 0 24 21.22-10 52 000
Fax 0 24 21.22-18 05 20
amt52@kreis-dueren.de
kreis-dueren.de/ehrenamt

Der Umwelt zuliebe gedruckt auf Nautilus Classic white,
100% recycelt, Blauer Engel

Ansprechpartnerinnen

Gina Gardenier
Maren Schiffer
Fon 0 24 21.22-10 52 905
ehrenamt@kreis-dueren.de
kreis-dueren.de/ehrenamt

Für eine persönliche Beratung in der Kontakt- und Anlauf-
stelle vereinbaren Sie bitte einen Termin.

Sie finden die Kontakt- und Anlaufstelle in der Kreisverwal-
tung Düren im Erdgeschoss des Hauses C.
Der Eingang erfolgt über das Familienbüro.

Servicezeiten

Mo bis Do von 8 bis 16 Uhr
Fr von 8 bis 13 Uhr

Informationen rund um
das Ehrenamt
Sie sind auf der Suche nach einem Ehrenamt?

Ihr Verein, Ihre Organisation oder Initiative hat
interessante Aufgaben und sucht ehrenamtliche
Unterstützung?

Sie suchen interessante Qualifizierungsmöglichkeiten?

Sie haben Fragen rund um das ehrenamtliche
Engagement und die Freiwilligenarbeit im Kreis Düren?

Dann sind Sie hier richtig: Rufen Sie an, schreiben Sie
eine E-Mail oder informieren Sie sich auf der Homepage
www.kreis-dueren.de/ehrenamt
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„Dein Ehrenamt. MITWIRKUNG.“

Foto: Brad Pict/stock.adobe.com

ist seit dem 1. Januar 2022 ein kreisweites Angebot

• für Menschen, die sich bereits engagieren
oder noch auf der Suche sind

• sowie für Vereine, Organisationen und Initiativen,
die mit Ehrenamtlichen arbeiten möchten.

Gemeinsam stehen der Kreis Düren und das Freiwil-
ligenzentrum Düren e.V. für dieses Angebot ein und
setzen die Aufgaben partnerschaftlich um.

• Information, Beratung und Vermittlung

• Aufbau und Pflege einer digitalen Plattform mit zahl-
reichen Informationen und einer Ehrenamtsbörse

• Konzeption und Umsetzung einer Ehrenamtsakademie
mit vielfältigen Qualifizierungsmöglichkeiten in
Zusammenarbeit mit Kooperationspartner*innen

• Initiierung von Freiwilligenprojekten

• Neugestaltung und Erweiterung der Wertschätzungs-
und Anerkennungskultur im Ehrenamt

• Ausstellung des Engagementnachweises „Füreinander.
Miteinander – Engagiert im Ehrenamt“ des Landes NRW

• Nachwuchsgewinnung

• Öffentlichkeits- und Netzwerkarbeit im gesamten
Kreisgebiet

• Umsetzung des NRW Förderprogramms „2.000 x 1.000
Euro für das Engagement“ auf Kreisebene

• Koordination des Vorlesenetzwerks „Hand in Hand -
Lesen verbindet Generationen“

Die Kontakt- und Anlaufstelle
„Dein Ehrenamt. MITWIRKUNG.“

Aufgaben und Ziele

Das Engagement ist eine wichtige Säule unserer
Gesellschaft. Es kann zum sozialen Zusammenhalt
beitragen und ist ein unverzichtbares Element einer
lebendigen Demokratie.

Bundesweit engagieren sich rund 30 Millionen
Menschen, davon sind rund 6 Millionen Menschen
in Nordrhein-Westfalen ehrenamtlich aktiv.
Gemeinsam lässt sich eine Menge bewegen.

Schön, dass Sie mitmachen!

Gemeinsam stark sein.
Gemeinsam etwas bewirken.
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Ehrenamtsbörse
der Kontakt- und Anlaufstelle „Dein Ehrenamt. MITWIRKUNG.“

Sie finden die Ehrenamtsbörse unter: kreis-dueren.de/ehrenamt

Kontakt- und Anlaufstelle 
„Dein Ehrenamt. MITWIRKUNG.“

Am 25.05.2023 stellten Frau Ma-
ren Schiffer vom Freiwilligen-
zentrum Düren e.V. und Gina 

Gardenier vom Amt für Demogra-
fie, Kinder, Familie und Senioren/
Kreis Düren der Bürgermeisterin 
Marion Schunck-Zenker und der 
Kinder- und Jugendbeauftragten 
Sabine Deubgen das Konzept ‚Dein 
Ehrenamt. MITWIRKUNG‘ mit vie-
len Maßnahmen zur Förderung des 
ehrenamtlichen Engagements und 
der Freiwilligenarbeit im Kreis Dü-
ren vor.

Ein erster Umsetzungsschritt war 
die Einrichtung und Eröffnung der 
Kontakt- und Anlaufstelle „Dein 
Ehrenamt. MITWIRKUNG.“ in Ko-
operation mit dem Freiwilligen-
zentrum Düren e.V. als ein kreis-
weites Angebot zum 1. Januar 2022. 
Ein weiterer Schritt in der Umset-
zung des Konzeptes beinhaltet den 
Aufbau einer digitalen Plattform. 
Zum 1. Oktober 2022 wurde die 
Ehrenamtsbörse unter kreis-du-
eren.de/ehrenamt veröffentlicht. 
Darüber hinaus werden aktuell 
gemeinsam mit verschiedenen Ak-
teur*innen aus dem Kreis Düren 
Qualifizierungsmaßnahmen zum 

Thema Ehrenamt für das gesam-
te Kreisgebiet im Rahmen einer 

„Ehrenamtsakademie“ umgesetzt. 
Diesbezüglich wird in Kürze eine 

Veranstaltungsbroschüre für das 2. 
Halbjahr 2023 erscheinen.
Die Staatskanzlei des Landes Nord-
rhein-Westfalen hat im Jahr 2002 
gemeinsam mit Wohlfahrtsver-
bänden und weiteren Träger*in-
nen einen Engagementnachweis 
eingeführt. Der Engagementnach-
weis „Füreinander. Miteinander – 
Engagiert im sozialen Ehrenamt“ 
dokumentiert und würdigt ehren-
amtliche Tätigkeiten, indem dort 
soziale und fachliche Kompetenzen 
bescheinigt werden. Die Kontakt- 
und Anlaufstelle „Dein Ehrenamt. 
MITWIRKUNG.“ ist ausstellungs-
berechtigt und kann interessier-
ten Organisationen, Vereinen, In-
itiativen etc. das Dokument unter 
bestimmten Voraussetzungen für 
ihre Mitglieder zur Verfügung stel-
len. Weitere Informationen finden 
Sie unter kreis-dueren.de/ehren-
amt. 
Die Stadt Linnich begrüßt die Neu-
gestaltung und Erweiterung der 
Wertschätzungs- und Anerken-
nungskultur und wird den Kreis 
Düren und das Freiwilligenzent-
rum Düren e.V. tatkräftig bei der 
Umsetzung unterstützen. Wir freu-
en uns auf die gemeinsame Zusam-
menarbeit.
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CDU-Fraktion
Vereinbaren Sie jederzeit in-
dividuell einen Gesprächs-
termin mit Ratsvertretern 
der CDU-Fraktion, indem Sie 
unter der Telefonnummer 
0160/97218844 oder per Email 
an cdu-fraktion@linnich.de 
Kontakt aufnehmen.
 

SPD- Fraktion
Die Sprechstunde der SPD- 
Fraktion findet nach telefo-
nischer Vereinbarung unter 
02462/1455 statt.
 

PKL- Fraktion
Die UWG-PKL ist 24 Stunden 
für die Bürger da.

Im Rahmen ständiger Er-
reichbarkeit ist die UWG-PKL 
in Linnich unter der Tel.-Nr. 
0170/4819780 rund um die 
Uhr für die Linnicher Be-
völkerung erreichbar. Unter 
genannter Tel.-Nr. können 
dann dringende Fragen so-
fort beantwortet werden oder 
es wird ein persönlicher Ter-
min vereinbart, der selbstver-
ständlich auch vor Ort wahr-
genommen werden kann. 
Deshalb speichern Sie gleich 
unter Ihren Kontakten: 
PKL = 0170/4819780
 

Ratsfraktion der Grünen
Alle zwei Wochen lädt die Grü-
ne Fraktion in den geraden 
Kalenderwochen montags um 
18:45 Uhr zur Bürger*innen – 
Sprechstunde ein, ausgenom-
men an Feiertagen und in den 
Schulferien.

Dafür gibt es den „Grünen 
Treffpunkt“ in Linnich, Rur-
straße 35, direkt neben der 
Sparkasse.

Kontaktmöglichkeit per E-Mail: 
kontakt@gruene-linnich.de
 

FDP-Fraktion
Die Bürgersprechstunden der 
Fraktion der Freien Demokra-
ten finden in diesem Jahr an 
den folgenden Tagen statt: 
26. April, 7. Juni, 9. August, 
13. September, 17. Oktober, 15. 
November, 29. November. 

Beginn ist jeweils um 18:30 
Uhr im kleinen Sitzungssaal 
(ehm. Trauzimmer) des Rat-
hauses. Darüber hinaus ste-
hen wir jederzeit per E-Mail 
(info@fdp-linnich.de) zur Ver-
fügung.

Sprechstunde  
der Fraktionen

Die Betreuungsbehörde 
des Kreises Düren bie-
tet regelmäßige Sprech-

stunden zur gesetzlichen 
Betreuung, Vorsorgevoll-
machten und Patientenverfü-
gung im Rathaus an.

Natalya Henschenmacher, 
Mitarbeiterin der Betreu-
ungsbehörde des Kreises 
Düren, berät sie dazu und zu 
allen Fragen rund um die ge-
setzliche Betreuung gern, und 
zwar vertraulich, neutral und 
kostenlos, denn einige for-
male Besonderheiten gilt es 
bei der Vorsorge zu beachten. 
Eine Anmeldung ist erforder-
lich.

Beratungsort: Rathaus, 
Rurdorfer Str. 64, Linnich, 
kleiner Sitzungssaal
Beratungstermine: jeweils 
Dienstag von 14 bis 16 Uhr 
am 05.09.2023, 07.11.0203
Anmeldung bitte über Frau 
Sabine Deubgen, Tel.-Nr. 
02462/9908-114

Kreis berät über 
gesetzliche 
Betreuung und 
Vorsorgevollmachten

Grundsteuer-Reform: 
Aufruf zur Abgabe

Die Stadt Linnich appelliert 
an alle Grundstückseigentü-
merinnen und Grundstücks-

eigentümer, die ihre Grundsteuer-
erklärung noch nicht abgegeben 
haben, dies jetzt nachzuholen. Dies 
ist nötig damit die Städte und Ge-
meinden mit Unterstützung des 
Landes die neuen Hebesätze be-
stimmen können. Als Kommune 
ist auch die Stadt Linnich dringend 
auf die Einnahmen der Grundsteu-
er angewiesen. Nur damit kann der 
Betrieb der Schulen, des Ruba’s, etc. 
gesichert werden.

Die Frist zur Abgabe der Grund-
steuererklärung ist am 31. Januar 
2023 abgelaufen. Ende Februar ha-
ben die Finanzämter begonnen, die 
Eigentümerinnen und Eigentümer, 
die ihre Erklärung noch nicht ab-
gegeben haben, an die Abgabe zu 
erinnern.

Sollten Sie bereits abgegeben, aber 
dennoch ein Erinnerungsschrei-
ben erhalten haben, melden Sie 
sich bitte bei Ihrem zuständigen Fi-
nanzamt. In vielen Fällen lässt sich 
der Sachverhalt nach Angaben des 
Finanzamtes am Telefon schnell 
klären und Fehler bei der Eingabe 
wie z.B. Zahlendreher oder ein fal-
sches Aktenzeichen korrigieren.

Die Finanzämter unterstützen mit 
einem ausführlichen Online-Ange-
bot unter www.grundsteuer.nrw.
de. Dort gibt es alle wichtigen In-
formationen sowie Erklärvideos 
und Klick-Anleitungen für die Ab-
gabe der Erklärung mit ELSTER. 
Auch das Grundsteuerportal (Geo-
datenportal) zum Abruf wichtiger 
Informationen zum Flurstück, wie 
z.B. die Gemarkung, der Boden-
richtwert oder die Grundbuchblatt-
nummer, ist über die Plattform zu 
erreichen. Zudem ist dort ein um-
fangreiches FAQ mit Antworten auf 
die häufigsten Fragen zu finden.

Für individuelle Rückfragen steht 
die Grundsteuer-Hotline Montag 
bis Freitag zur Verfügung. Der di-
rekte Kontakt klappt am schnells-
ten nach 13 Uhr. Die Hotline des 
Finanzamts Jülich ist unter der 
Rufnummer 02461-685-1959 zu er-
reichen.

Was Sie zur Feststellung des 
Grundsteuerwerts und zum 
weiteren Ablauf wissen müssen:

▶ Für jedes Grundstück und jeden 
Betrieb der Land- und Forstwirt-
schaft muss eine Grundsteuerer-
klärung abgeben werden. Grund-
stücke sind beispielsweise:

• unbebaute Grundstücke
• Wohngrundstücke (Einfami-

lienhaus, Zweifamilienhaus, 
Mietwohngrundstück, Woh-

nungseigentum, wie z. B. die 
klassische Eigentumswoh-
nung)

• Nichtwohngrundstücke (ge-
mischt genutzte Grundstücke, 
Geschäftsgrundstücke, Teil-
eigentum, sonstige bebaute 
Grundstücke)

 
▶ Die Frist zur Abgabe der Erklä-
rung ist am 31. Januar 2023 abge-
laufen. Es kann aber weiterhin 
noch abgegeben werden.
 
▶ Ende Februar hat die Finanz-
verwaltung begonnen, die Eigen-
tümerinnen und Eigentümer, die 
ihre Erklärung noch nicht abgege-
ben haben, an die Abgabe zu erin-
nern. Sollten Sie der Meinung sein, 
die Erklärung bereits abgegeben zu 
haben, melden Sie sich bitte den-
noch bei ihrem Finanzamt.
 
▶ Wird die Grundsteuererklärung 
weiterhin nicht abgegeben, werden 
die Finanzämter die Besteuerungs-
grundlagen schätzen. Auch nach 
einer Schätzung vom Finanzamt, 
besteht weiterhin die Pflicht zur 
Abgabe der Erklärung.
 
▶ Bis zum Ablauf des Kalenderjah-
res 2024 berechnen und erheben 
die Kommunen die Grundsteu-
er weiterhin nach der bisherigen 
Rechtslage. Ab dem 1. Januar 2025 
ist der neu festzustellende Grund-
steuerwert maßgeblich für die 
zu leistende Grundsteuer an die 
Städte und Gemeinden. Somit sind 
Grundsteuerzahlungen nach neu-
em Recht ab dem 1. Januar 2025 zu 
leisten.
 

▶ Möglichkeiten der Abgabe:

• Online mit ELSTER: 
 www.elster.de
• Elektronisch über andere Soft-

ware-Anbieter, die diesen Ser-
vice anbieten

• Wenn die Online-Abgabe nicht 
möglich ist: Vordrucke hand-
schriftlich ausfüllen und abge-
ben. Papier-Vordrucke gibt es 
beim Finanzamt.

 

▶ Serviceangebote der 
Finanzverwaltung:

• Ausführliche Informationen, 
Check-Listen, Ausfüllanleitun-
gen für ELSTER und Erklär-Vi-
deos zum Grundsteuerportal: 
www.grundsteuer.nrw.de

• Erklär-Videos auf YouTube: 
www.youtube.com/c/Finanz-
verwaltungNRW

• Grundsteuer-Hotline unter 
02461-685-1959 (Mo.-Fr. 9 bis 18 
Uhr)

• Grundsteuerportal (Geodaten-
portal): www.grundsteuer-geo-
daten.nrw.de

Aufgrund nicht planbarer 
Personalausfälle ver-
bunden mit der begin-

nenden Urlaubszeit kommt 
es zu Verzögerungen sowohl 
in der Beantwortung Ihrer 
Anfragen als auch in der Be-
arbeitung Ihrer Anliegen. Da-
rüber hinaus ist ebenfalls die 
telefonische Erreichbarkeit 
des Fachbereiches aus den 
obigen Gründen stark einge-
schränkt.

Wir empfehlen Ihnen da-
her, Ihre jeweiligen Anliegen 
möglichst per E-Mail zu for-
mulieren und fachbezogen 
unter ordnungsamt@linnich.
de, sozialamt@linnich.de 
oder wohngeldstelle@linnich.
de bzw. auf dem Postwege ein-
zureichen. 

Wir bemühen uns Ihre An-
liegen zeitnah zu bearbeiten 
und bitten die Verzögerungen 
zu entschuldigen.

Vielen Dank für Ihr Verständ-
nis!

Aktuell 
Verzögerungen
 in der Bearbeitung 
sowie eingeschränkte 
telefonische 
Erreichbarkeit 
im Ordnungs- und 
Sozialamt
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Für Sie in 
unserer Region!
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Allgemeine Besuchszeiten 
der Stadt Linnich

Mo - Fr 08:00 - 12:00 Uhr
Do 14:00 - 18:00 Uhr
Telefonzentrale 02462/9908-0

Bitte besuchen Sie das Rat-
haus bis auf weiteres nur, 
wenn ein persönliches Er-
scheinen unbedingt erfor-
derlich ist. Das Tragen eines 
Mund-Nase-Schutzes wird 
empfohlen.
Bitte melden Sie sich vor je-
dem Besuch bei Ihrem Sach-
bearbeiter/Ihrer Sachbear-
beiterin telefonisch an!

Bürgerbüro, Altermarkt 5:

Mo - Mi 08:00 - 12:00 Uhr
 14:00 - 16:30 Uhr
Do 08:00 - 12:00 Uhr
 14:00 - 18:00 Uhr
Fr. 08:00 - 12:00 Uhr

Die Bearbeitung ist nur nach 
vorheriger Terminverein-
barung unter 9908320 mög-
lich. Wir möchten hier noch-
mals daran erinnern, dass der 
Nichtbesitz eines aktuellen 
Dokumentes eine Ordnungs-
widrigkeit darstellt und ge-
ahndet werden kann.
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Geschäftsführung:
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Anzeigenleitung:
Jürgen Carduck
Druck:
Euregio Druck GmbH,
Dresdener Str. 3, 52068 Aachen
Auflage:
6.450 Exemplare

REDAKTIONSSCHLUSS
Die nächste Ausgabe von
„Linfo“ erscheint am 30. Juli 2023.
Der Redaktionsschluss für
diese Ausgabe ist der 20. Juli 2023.
Ich bitte Sie, die Beiträge in Dateiform 
an folgende Adresse einzusenden oder 
per E-Mail zu schicken:

Stadtverwaltung Linnich, Fachbereich 
1 - Linfo - Rurdorfer Straße 64, 52441 
Linnich oder Stadtverwaltung Linnich, 
Fachbereich 1, - Linfo - , Postfach 1240, 
52438 Linnich.
Telefon: 02462/9908 - 114,
 E-Mail: linfo@linnich.de

Juli

Sa 1
So 2
Mo 3 2

Di 4 2 ??
Mi 5
Do 6
Fr 7 1

Sa 8 2

So 9
Mo 10 1

Di 11 1 ??
Mi 12
Do 13 1

Fr 14
Sa 15
So 16
Mo 17 2

Di 18 2 S1 ??
Mi 19
Do 20
Fr 21
Sa 22
So 23
Mo 24 1

Di 25 1 ??
Mi 26
Do 27 1

Fr 28
Sa 29
So 30
Mo 31 2

KW 27

KW 28

KW 29

KW 30

KW 31

1 Restabfall, mit Bezirk
2 Bioabfälle, mit Bezirk
1 Papier, mit Bezirk

Gelbe Säcke, im gesamten
Gemeindegebiet
Schadstoffmobil
(Standort und -zeit im Textteil)

? Restabfall Großbehälter
(nach Vereinbarung)

G Grünschnitt-Straßensammlung
im gesamten Gemeindegebiet
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Dauerausstellung 25 Jahre 
Deutsches Glasmalerei-Museum 
„Glanzlichter einer strahlenden 
Kunst“

Jeden Mittwoch
Schnullercafé im Familienzentrum 
Bachpiraten, Bendenweg 21a, Lin-
nich
(nur ausserhalb der Ferien)
Radler-Treff auf dem Place de Les-
quin  (März bis Oktober)

Juni 2023

Freitag, 30.06.2023
14.00 – 16.00 Uhr Seidenmalkurs 
im Rahmen des Ferienprogramms 
„Märchenhaftes Linnich, Anmel-
dung bei Varinja Wirtz, moja-lin-
nich@ekir.de
18.00 Uhr Summertime – som-
merliches Orgelkonzert mit KMD 
Jens-Peter Enk, ev. Kirche, Alter-
markt
19.00 Uhr Wein & Käse Seminar in 
der Bürgerhalle Welz, Anmeldung 
unter: vino-gusto.de

Juli 2023

Samstag, 01.07.2023
10 Uhr Sommerschnittkurs an 
Obstbäumen mit Obstbaumwart 
Klaus Flaskamp, Neue Str. 3, Geve-
nich
14.00 Uhr Gin Seminar Seminar in 
der Bürgerhalle Welz, Anmeldung 
unter: vino-gusto.de
19.00 Uhr Whisky Seminar in der 
Bürgerhalle Welz, Anmeldung un-
ter: vino-gusto.de

Sonntag, 02.07.2023
14.00 Uhr Gin Brenn Kurs in der 
Bürgerhalle Welz, Anmeldung un-
ter: vino-gusto.de

Freitag, 07.07.2023
18 Uhr Büchersommer im Rahmen 
des Kultursommers, Bücherei Lin-
nich, Kirchplatz 14
Samstag, 08.07.
10 Uhr Sommerschnittkurs an 
Obstbäumen mit Obstbaumwart 
Harry Vollmer, Im Krähwinkel 11, 
Linnich
15 Uhr Sommerfest des Linnicher 
Geschichtsvereins, Gemeindegar-
ten der ev. Kirche

Samstag, 08.07.
bisDienstag, 11.07.2023
Dekanatsschützenfest der St. Mar-
garetha Schützenbruderschaft Kof-
feren
19.30 Uhr Umzug und Großer Zap-
fenstreich anschl. Eröffnungsball
Sonntag, 09.07. 
09.00 Uhr Festmesse mit Krönung 
der Dekanatsmajestäten anschl. 
Festkommers
15.00 Uhr Großer Festzug mit Pa-
rade

Montag, 10.07.2023
10.30 Uhr Messe anschl. Schieß-
wettbewerbe und Kinderbelusti-
gung

20.00 Uhr Prinzen- und Familien-
ball
Dienstag, 11.07.2023
11.30 Uhr Königsvogelschuss
19.30 Uhr Königskrönung und Um-
zug mit Parade anschl. Königsball

Freitag, 14.07.2023
19.30 Uhr „ELEMENTE“ – Gesänge 
zu Feuer, Wasser, Erde, Luft, Alte 
Kirche Körrenzig, Konzert mit den 
Kölner Vocalsolisten

Sonntag, 16.07.2023
11.00 – 17.00 Uhr Obstwiesenfest in 
Gevenich, Neue Str. 3

Freitag, 21.07.2023
14.00 – 16.00 Uhr Seidenmalkurs 
im Rahmen des Ferienprogramms 
„Märchenhaftes Linnich, Anmel-
dung bei Varinja Wirtz, moja-lin-
nich@ekir.de

Samstag, 22.07.2023
09.30 Uhr Kräuterwanderung mit 
Kräuterhoffrühstück im Rahmen 
des Kultursomemrs, Infos unter: 
www.ulrikewalgenbach.de

Donnerstag, 27.07.2023
ab 17.00 Uhr Linnicher Genuss 
Sommer und Oldtimer-Treff auf 
dem Place de Lesquin

August 2023

Sonntag, 06.08.2023
10.00 – 17.00 Uhr 1. Dorftrödel in 
Tetz

Donnerstag, 17.08.2023
ab 17.00 Uhr Linnicher Genuss 
Sommer und Oldtimer-Treff auf 
dem Place de Lesquin

Freitag, 18.08.2023
19.30 Uhr Vernissage zur Kunstaus-
stellung „Gesang der Geister über 

den Wassern“ des Malers Dieter 
Laue (Köln), Kultur Alte Kirche Kör-
renzig 

Samstag, 19.08.
bis Sonntag, 20.08.2023
11.00 – 18.00 Uhr Kunstausstellung 
„Gesang der Geister über den Was-
sern“ des Malers Dieter Laue (Köln), 
Kultur Alte Kirche Körrenzig

Samstag, 26.08.2023
10.00 – 14.00 Uhr 7. ALS-Spenden-
lauf auf dem Sportplatz Benden-
weg, Linnich
15.00 Uhr Treffen des Barbara-Ka-
pellen-Vereins Gevenich an der 
Barbara-Kapelle

Samstag, 26.08.
bis Sonntag, 27.08.2023
11.00 – 18.00 Uhr Kunstausstellung 
„Gesang der Geister über den Was-
sern“ des Malers Dieter Laue (Köln), 
Kultur Alte Kirche Körrenzig

September 2023

Samstag, 09.09.2023
3. Colonia Summer Night in Tetz
Donnerstag, 14.09.2023
ab 17.00 Uhr Linnicher Genuss 
Sommer und Oldtimer-Treff auf 
dem Place de Lesquin

Samstag, 16.09.2023
Herbstkirmes der St. Margaretha 
Schützenbruderschaft Kofferen
20.00 Uhr Schießwettbewerbe im 
Vereinsheim am Sportplatz

Sonntag, 17.09.2023
10.00 – 18.00 Uhr Kindermeile und 
Tag der Jugend auf dem Place de 
Lesquin und dem Schulzentrum

Sonntag, 24.09.2023
10.00 – 18.00 Uhr RadKULtour 

Oktober 2023

Samstag, 21.10.2023
19.00 Uhr Oktoberfest des Tromm-
ler- u. Pfeiferkorps Kofferen im Ver-
einsheim
20.00 Uhr Guido Cantz „Das volle 
Programm“, Comedy-Abend in der 
Kultur- und Begegnungsstätte Lin-
nich, Place de Lesquin

November 2023

Samstag, 25.11.2023
ab 15.00 Uhr Brandstiftererwachen 
der Gevenicher Jekke, in der Bür-
gerhalle

Dezember 2023

Samstag, 02.12.
bis Montag, 04.12.2023
Budenzauber zum Andreasmarkt 
auf dem Place de Lesquin

Sonntag, 03.12.2023
ab 11  Uhr Kartenvorverkauf der 
Gevenicher Jekke, in der Bürger-
halle

Montag, 04.12.2023
Andreasmarkt in der Innenstadt
Januar 2024

Sonntag, 14.01.2024
ab 15.11 Uhr Kindersitzung der Ge-
venicher Jekke, in der Bürgerhalle

Januar 2024

Sonntag, 21.01.2024
ab 11.11 Uhr Dreigestirns-Biwak 
der Gevenicher Jekke, in der Bür-
gerhalle

Samstag, 27.01.2024
ab 17.00 Uhr Kostümsitzung der Ge-
venicher Jekke, in der Bürgerhalle

Februar 2024

Donnerstag, 08.02.2024
14.11 Uhr Altweibertreiben der Ge-
venicher Jekke, in der Bürgerhalle
Samstag, 10.02.2024
ab 15.11 Uhr Karnevalistischer 
Samstag der Gevenicher Jekke, in 
der Bürgerhalle

Montag, 12.02.2024
ab 14.11 Uhr Rosenmontagszug der 
Gevenicher Jekke mit Ausklang in 
der Bürgerhalle

Sollten Sie einen Eintrag wün-
schen, bitten wir um frühzeitige 
Benachrichtigung an Frau Eschwei-
ler, Tel. 02462/9908-101 oder per 
Mail an: linfo@linnich.de oder pe-
schweiler@linnich.de 
Eintragungen in den Veranstal-
tungskalender der Website www.
linnich.de sind von den Veranstal-
tern selbständig vorzunehmen. Die 
Termine sind nach einer kurzen 
Registrierung und Freischaltung 
sichtbar. 

Veranstaltungskalender der Stadt Linnich
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SONSTIGES

Deutsches Glasmalerei-Museum Linnich 
Programmübersicht Juli 2023

Öffnungszeiten
Dienstags bis Sonntag 11 - 17 Uhr
Montag geschlossen
Das Museum hat auch an Feierta-
gen geöffnet, außer über Karneval 
vom 16. Februar bis einschließl. 21. 
Februar 2023 sowie über Weihnach-
ten und Neujahr vom 18. Dezember 
2023 bis einschließl. 1. Januar 2024.
Eintritt
6 € / ermäßigt 5 € / Familienkarte 
14 €
Kindergärten und Schulklassen bis 
zur 4. Klasse haben freien Eintritt 
nach Voranmeldung.

Informationen zum Besuch des 
Museums 
- Bitte beachten Sie die Sonderin-
formation zur Anfahrt über die 
Heinrich-Weitz-Brücke unter htt-
ps://www.glasmalerei-museum.de/
besucher/kontakt 
- Das Tragen einer Maske (FFP 2 
oder OP-Maske) ist freiwillig
- Bitte achten Sie auf Hygiene- und 
Abstandsregeln
- Spender mit Desinfektionsmittel 
stehen im Kassenbereich zur Ver-
fügung

Sonntag, 2. Juli 2023, 11.30 Uhr
Öffentliche Führung 
(letzter Ausstellungstag der Son-
derausstellung 
„Katja Ploetz. Farben- und For-

menrhythmen in Glas und Aqua-
rell“)
Das Museum im Überblick
Unter dem Titel „Das Museum im 
Überblick“ werden die Besucher 
von einer unserer Museumspäda-
goginnen fachkundig durchs Haus 
geführt. 
Beginn: 11:30 Uhr, Gebühr: 2 € zu-
sätzlich zum Eintrittspreis. Größe-
re Gruppen werden gebeten sich 
vorher anzumelden. Einzelperso-
nen müssen sich nicht anmelden. 
Bitte erkundigen Sie sich einige 
Tage vorher telefonisch, ob die 
Führung stattfindet.

Mittwoch, 12. Juli 2023, 10 bis 12 
Uhr
Sommerferien-Workshop für Kin-
der ab 6  Jahre
Es glitzert und funkelt
Hier lernen die Kinder, ihren eige-
nen Glasschmuck (Ketten, Ringe 
oder Armbänder) aus vielfarbigen 
und glitzernden Glasperlen und 
-steinen herzustellen.
Gebühr: 10 € zzgl. Material (ab 5 €, 
je nach Verbrauch)
Anmeldung unter Telefon: 02462-
9917-0 oder per E-Mail an: info@
glasmalerei-museum.de

Sonntag, 16. Juli 2023, 11.30 Uhr
Öffentliche Führung
Das Museum im Überblick

Unter dem Titel „Das Museum im 
Überblick“ werden die Besucher 
von einer unserer Museumspäda-
goginnen fachkundig durchs Haus 
geführt. 
Beginn: 11:30 Uhr, Gebühr: 2 € zu-
sätzlich zum Eintrittspreis. Größe-
re Gruppen werden gebeten sich 
vorher anzumelden. Einzelperso-
nen müssen sich nicht anmelden. 
Bitte erkundigen Sie sich einige 
Tage vorher telefonisch, ob die 
Führung stattfindet.

Samstag, 22. Juli 2023, 17 Uhr
Konzert
Euregio Piano Award 
Ab dem 17. Juli 2023 steht Geilen-
kirchen mit dem dort stattfinden-
den 10. internationalen Klavier-
wettbewerb „Euregio Piano Award“ 
im Rampenlicht der internatio-
nalen Klavierszene. 60 junge Kla-

viersterne aus Europa, Amerika 
und Asien zwischen 18 und 32 Jah-
ren haben sich für die Endrunde 
in Geilenkirchen qualifiziert. Sie 
alle studieren an renommierten 
Hochschulen und sind schon heu-
te Könner auf hohem Niveau. Zwei 
von der internationalen Jury aus-
gewählte Preisträger*innen gastie-
ren im Rahmen der traditionellen 
Teilnehmerkonzerte im Glasma-
lerei-Museum Linnich. Wer sich 
Ihnen präsentieren darf, wird der 
Wettbewerb entscheiden. 

Der Eintritt ist frei, es wird um 
eine Spende zur Unterstützung der 
Künstler gebeten.

Einlass: 16.30 Uhr
Anmeldung unter Telefon: 02462-
9917-0 oder per E-Mail an: info@
glasmalerei-museum.de

Linnicher Bücherbörse 

Die Linnicher Bücherbörse 
findet in diesem Jahr am 15. 
Oktober 2023 (10-15 Uhr) 

statt. Viele Bücher- und Geschichts-
freunde findet sich jedes Jahr in 
der integrativen Kultur- und Be-
gegnungsstätte ein, um zu schmö-
kern, zu (ver-)kaufen und um sich 
auszutauschen. Wer in diesem Jahr 
als Aussteller dabei sein möchte, 
kann sich bis zum 30. September 

2023 beim Linnicher Geschichts-
verein anmelden. Angeboten wer-
den können neben Büchern auch 
Bilder, Filmmaterial, Postkarten, 
Siegel o.ä. Neben Heimat- und Ge-
schichtsliteratur haben wir auch 
immer einen Platz für allgemeine 
Literatur. Anmeldungen mit Anga-
be des Platzbedarfs (Tische & Stüh-
le) an: linnicher-geschichtsverein@
web.de. 

Linnicher Geschichtsverein 1987 e.V.
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Neues aus der Bücherei
St. Martinus

Linnicher Kultursommer

Buchvorstellung im Rahmen 
des Kultursommers: St. Mar-
tinus Bücherei präsentiert ex-

klusive Auswahl an Büchern

Die St. Martinus Bücherei lädt alle 
Literaturbegeisterten zu einer ex-
klusiven Buchvorstellung im Rah-
men des Kultursommers ein. Am 
Freitag, den 07.07.2023 um 19 Uhr, 
werden ausgewählte Bücher prä-
sentiert, deren Titel noch nicht be-
kannt sind. Veranstaltungsort ist 
das Martinuszentrum in Linnich, 
Kirchplatz 14.
Frau Kaschluhn, ehemalige Inha-
berin einer Buchhandlung in Jülich 
und langjährige Unterstützerin 
der St. Martinus Bücherei, wird die 
Bücher vorstellen und auf ihre be-
sonderen Merkmale hinweisen. Die 
ausgewählten Werke wurden von 
Frau Kaschluhn sorgfältig ausge-
wählt und versprechen eine span-
nende und abwechslungsreiche 
Lektüre.

Die Veranstaltung im Martinuszen-
trum wird sicherlich eines der 
Highlights des Kultursommers in 
Linnich sein. Es gibt nicht nur die 
Möglichkeit, sich mit anderen Lite-
raturbegeisterten auszutauschen, 

auch für das leibliche Wohl wird 
selbstverständlich in der Pause 
ebenfalls gesorgt sein.
Die St. Martinus Bücherei freut sich 
darauf, zahlreiche Besucherinnen 
und Besucher begrüßen zu dürfen 
und gemeinsam einen inspirieren-
den Abend zu erleben.

Der Eintritt zur Veranstaltung ist 
frei und sie findet während der 
Sommerferien in der Bücherei statt. 
Vom 01.07. bis 31.07.2023 haben wir 
zu unseren üblichen Öffnungszei-
ten geschlossen. Unsere Leser wer-
den daher gebeten, sich rechtzeitig 
mit Lesestoff sowie Hörbüchern, 
Spielen, DVD oder Hörsticks ein-
zudecken, um die Ferienzeit ohne 
Langeweile zu überstehen. 

Unsere Anschrift: 
Bücherei St. Martinus 
-im Martinuszentrum-
Kirchplatz 14, 52441 Linnich

Öffnungszeiten:
Mittwoch von 15.30 bis 17.30 Uhr
Freitag von 15.30 bis 17.30 Uhr
Sonntagvon 11.00 bis 12.00 Uhr

www.buecherei-linnich.de
Tel.: 02462 – 906633

Im Rahmen des Linnicher Glas-
marktes, untermalt mit Live-
musik von Bernhard Gerards 

und Lukas Kuben eröffnete unse-
re Bürgermeisterin Frau Marion 
Schunck-Zenker und unser Vorsit-
zender Herr Peter Leufen am 14. 
Mai den diesjährigen Kultursom-
mer.

Wir bieten wieder ein buntes Pro-
gramm mit Konzerten (Alte Kirche 
Körrenzig, Deutsches Glasmalerei-
museum, Evangelische Kirche u.a.), 
Lesungen, Schaufenstergalerie und 
Skulpturenweg a.d. Rur, Angebote 
des Linnicher Geschichtsvereins, 
Kräuterwanderungen, Hexen-
markt u.v.m. an.

Die Linnicher 
Schaufenstergalerie:
In dem Zeitraum August - Oktober 

möchten wir wieder unsere Schau-
fenstergalerie anbieten: haupt-
sächlich versuchen wir leere La-
denlokale mit Kunst zu gestalten. 
Wir haben zwar in Linnich viele 
„Leerstände“, aber leider werden 
es immer weniger Fenster, die uns 
für „Kunst“ zur Verfügung gestellt 
werden. Wir möchten das Stadtbild 
damit verschönern und „bunter“ 
gestalten, die Künstler werden in 
dieser Zeit „ihr“ Fenster pflegen 
und zeigen im Gegenzug dafür ihre 
Werke. Melden Sie sich gerne bei 
uns, wenn Sie Ihr Fenster zur Ver-
fügung stellen möchten. 
Am 6. August wird um 11:00 Uhr 
der Skulpturenweg an der Rur er-
öffnet, organisiert wie seit vielen  
Jahren von Bina u. Wilfried Thei-
sen. Bis Oktober können Sie hier 
kreative, originelle Kunst-Objekte 
in der freien Natur betrachten. 

Fr 7.7., 18 Uhr | Die Bücherei Linnich, Kirchplatz 14
Büchersommer
Vorstellung der Sommerlektüre mit Gudrun Kaschluhn in gemüt-
licher Runde und Getränkeausschank.
Eintritt frei, Spenden für die Büchereiarbeit werden erbeten
» www.buecherei-linnich.de

Sa 8.7., 15 Uhr | Gemeindegarten der evangelischen Kirche
Sommerfest des Linnicher Geschichtsvereins
Herzliche Einladung, auch an alle Nichtmitglieder, zum gemütli-
chen Sommerfest mit Gegrilltem und kühlen Getränken sowie
Kaffee und Kuchen.
Anmeldung erforderlich:
linnicher-geschichtsverein@web.de oder Tel: 01525 / 40 60 69 2
» www.linnicher-geschichtsverein.de

Fr 14.7., 19:30 Uhr | Alte Kirche Körrenzig
"Elemente" - Gesänge zu Feuer, Wasser, Luft
und Erde
Das sechsstimmiges Vo-
kalensemble Kölner Vo-
kalsolisten widmet sich
bevorzugt der vokalen
Kammermusik des 20.
und 21. Jahrhunderts. Im
Konzert erklingt das ei-
gens für die Kölner Vo-
kalsolisten geschriebene "Vorrei" der italienischen Komponistin
Laura Marconi. Messteile von Palestrina, Reger, Miskinis, u.a. um-
rahmen dabei die ELEMENTE-Gesänge.
Eintritt frei, Spenden zum Erhalt der Kirche werden erbeten
» www.altekirche-koerrenzig.de

Sa 22.7., 09:30 Uhr | Körrenzig
Kräuterwanderung mit Kräuterhoffrühstück
Ein Wanderspaziergang in der örtlichen Natur mit Kräuterlehre
einer echten "Kräuterhexe". Die Rezepte und co. gibt es im An-
schluss als digitales Handout.
Kosten: 30,- € pro Person
Anmeldung erforderlich: info@ulrikewalgenbach.de
» www.ulrikewalgenbach.de

Do 27.7., 17 Uhr | Place de Lesquin
Genuss Sommer mit offenem Oldtimer-Treff
Kommen Sie mit Ihrem Oldtimer, zeigen Sie Ihr Fahrzeug, erfreu-
en Sie sich an den Leckereien des Genuss Sommers und genie-
ßen Sie ein paar schöne Stunden unter Gleichgesinnten!
» www.linnich.de

JuLi

www.wirinlinnich.de

Der Linnicher Geschichts-
verein bietet nicht nur 
spannende Bildungsrei-

sen, interessante Vorträge und 
lesenswerte Publikationen an. 
Für das gesellige Beisammen-
sein ist auch gesorgt. Am 8. Juli 
findet das diesjährige Sommer-
fest im Gemeindegarten der ev. 
Kirche statt. Eine gute Gelegen-

heit, sich mit Mitgliedern, die 
Interessierten, es noch werden 
wollen und Freunden des Ver-
eins bei Kaffee und Kuchen oder 
Gegrilltem, auszutauschen. Start 
ist um 15 Uhr. Der Kostenbeitrag 
beläuft sich auf 5,00 Euro. Wir 
freuen uns schon jetzt auf Ihren 
Besuch. Anmeldung erforder-
lich:Tel: 01525 / 40 60 69 2

Sommerfest des Geschichtsvereins
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Obstwiesenfest
Sonntag, 16. Juli

Linnich-Gevenich, Neue Str. 3
11.00 Uhr bis 17.00 Uhr

• Obstwiesen Führungen
• Imker Bienenführung,
besonders für Kinder

• Obstbaumschnitt Grundlagen
• Gartenscheren schärfen:
jeder kann seine stumpfe Schere
mitbringen

• Obstverarbeitung
• Informationen zur Schafs-
und Hühnerhaltung

• Verarbeitung von Schafwolle
• Infostand Biostation Düren
• Straußenwirtschaft

Eingeladen von den Obstbaumwarten/in Dorothea und Klaus Flaskamp,
Rainer Schwerdtfeger, Harry Volmer

Veranstalter: ALS Alle Lieben Schmidt e.V. | Im Kamp 19 | 52441 Linnich |
www.alleliebenschmidt.de | alle-lieben-schmidt@outlook.de

Wir sammeln 0,50€ pro gelaufener Runde von diversen
Sponsoren.

26. August 2023 / 10 bis 14 Uhr
Sportplatz Bendenweg, 52441 Linnich

meln 0 50€ pro gelaufener Runde von div

Sei dabei!
Jede Runde zählt!

e.V.

7. Spendenlauf in Erinnerung an
Bruno Schmidt und zugunsten
ALS – Alle Lieben Schmidt e.V.

Gemeinsam laufen, gehen, begegnen und helfen!
Jedermann / -frau / -kind / -hund kann mitmachen.

Sei dabei und erlaufe mit uns den
maximalen Spendenbetrag für den

guten Zweck!

Große Fahrzeugschau
Ausschank, Grill und Cafeteria

Hüpfburg und vieles mehr für Kinder

19. & 20. August
2023

FEUERWEHRFEST

GEREONSW
EI

LE
R

LÖ
SC
HGRUPPE

&Gerätehauseinweihung

Samstag ab 19:00 Uhr

Sonntag ab 10:00 Uhr

Sommernachtsfete mit DJ Uhu

& Cocktailbar

Feierliche Einsegnung
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Dekanatschützenfest in Kofferen 
vom 08. – 11. Juli 2023

Es ist wieder soweit, die St. 
Margaretha Schützenbruder-
schaft Kofferen 1862 e.V. feiert 

ihre traditionelle, weithin bekann-
te Kirmes in Verbindung mit dem 
Dekanatsschützenfest des Deka-
natsverbandes Linnich unter der 
Schirmherrschaft von Frau Moni-
ka Baumanns. Zu den Tanzveran-
staltungen im Festzelt am Schroof 
haben wir mit der Tanzband „U P 
L O A D“ eine neue, sehr bekannte 
Coverband und mit „T E A M W O R 
K“ eine bereits in den vergangenen 
Jahren bewährte Tanzband ver-
pflichtet. Die musikalische Beglei-
tung zu den Umzügen übernehmen 
in bekannterweise unser Tromm-
ler- und Pfeiferkorps Kofferen und 
der Musikverein Lövenich, sowie 
zum großen Festzug am Sonntag 
zusätzlich der Trommler- und Pfei-
ferkorps Boslar, Körrenzig, Venrath 
und die Blaskapelle Oidtweiler.

Im Mittelpunkt der Feierlichkei-
ten stehen in diesem Jahr die De-
kanatsmajestäten des Dekanats-
verbandes Linnich, sowie  unser 
Königspaar Daniel und Sandra 
Bongartz, unser Prinzenpaar Fre-
derik Völker und Jana Taufenbach, 
sowie unser Schülerprinzenpaar 
Matti Bongartz und Neele Mocken-
haupt.   Die Dorfbevölkerung und 
zahlreiche Gäste aus nah und fern 
laden wir herzlich ein, mit uns ein 
schönes und vergnügliches Deka-
natsschützenfest zu feiern.
Den Samstag beginnen wir um 
19.15 Uhr mit einem Umzug durch 
den Ort mit Gefallenenehrung, Eh-
rungen und Aufführung des Gro-
ßen Zapfenstreiches an der Kirche. 
Um 20.30 Uhr startet der Eröff-
nungsball mit der Coverband „U P 
L O A D“ im Festzelt am Schroof.
Am Sonntag treten wir um 08.45 
Uhr am Zelt zum Kirchgang mit 

Krönung der Dekanatsmajestä-
ten an. Anschließend ziehen wir 
ins Festzelt zum Festkommers mit 
Standartenübergabe. Ab 14.00 Uhr 
empfangen wir die Bruderschaften 
und Gesellschaften des Dekanates 
und die langjährig befreundete 
Bruderschaft aus Müntz. Um 14.30 
Uhr werden die Majestäten vom 
Trommlerkorps Kofferen abgeholt. 
Um 15.00 Uhr startet der farben-
prächtige, große Festzug mit  6 
Musikkapellen und 12 Schützen-
bruderschaften / -gesellschaften. 
Die Parade findet auf der Neusser 
Straße kurz vor dem Festzelt statt. 
Nach dem Festzug folgt ein Konzert 
der Blaskapelle Oidtweiler im Fest-
zelt bei Kaffee und Kuchen. Gegen 
17.00 Uhr wird der neue Schüler-
prinz ermittelt. Den Tag lassen wir 
bis in die späten Abendstunden 
schwungvoll ausklingen.
Der Montag beginnt mit einem ge-
meinsamen Frühstück der Schüt-

zen und des Trommlerkorps mit 
Partnern im Vereinsheim des 
Trommlerkorps. Anschließend 
ziehen wir zur Kirche, wo wir um 
10.30 Uhr die hl. Messe feiern. Be-
vor wir zum Zelt ziehen, gedenken 
wir aller Toten auf unserem Fried-
hof. Beim Umzug zum Zelt wird 
der neue Schülerprinz abgeholt. 
Es folgt die Ermittlung des neuen 
Jungschützenprinzen, der besten 
Schützen der Bruderschaft und des 
Trommlerkorps, sowie das Schie-
ßen des Preisvogels. Für unsere 
Kinder soll die Kinderbelustigung 
gegen  14.00 Uhr beginnen. Wenn 
dann gegen 15.30 Uhr der Festwirt 
das Zelt schließt und für den Abend 
vorbereitet, beginnt in Kofferen die 
„Straßenkirmes“. Unsere Frauen 
übernehmen das Kommando und 
die Prinzen und geehrten Schüt-
zenbrüder werden vom Trommler-
korps in einem bunten Umzug nach 
Hause geleitet. Gegen 19.45 Uhr 

werden der neue Schülerprinz und 
Jungschützenprinz mit Gefolge zu 
Ihrem Prinzen- und Familienball 
abgeholt. Nach der feierlichen Krö-
nung der Prinzen im Festzelt folgen 
Auftritte der Fahnenschwenker.
Die Tanzband „T E A M W O R K“ 
wird uns stimmungsvoll unterhal-
ten bei freiem Eintritt.
Der Dienstag steht ganz im Zeichen 
der Könige. Nach dem Frühstück 
beim König ziehen wir zum Zelt, 
wo ab 11.30 Uhr der neue König er-
mittelt wird. Gegen 15.00 Uhr folgt 
wieder wie schon am Montag die 
„Straßenkirmes“, indem der beste 
Schütze, der alte und der neue Kö-
nig nach Hause begleitet werden. 
Um 19.15 Uhr wird das neue Kö-
nigspaar samt Gefolge abgeholt. 
Die feierliche Krönung erfolgt vor 
dem Festzelt. Nach einem Umzug 
durch den Ort mit Parade findet ab 
20.30 Uhr im Festzelt der Königs-
ball statt. Wieder werden wir von 
der Tanzband     „T E A M W O R K“ in 
Stimmung gebracht. Nach Darbie-
tungen der Fahnenschwenker folgt 
gegen 21.30 Uhr der Königswalzer. 
Bei guter Stimmung nähern wir 
uns dann dem letzten Höhepunkt 
unseres Schützenfestes, der tradi-
tionellen Polonaise mit Damenpa-
rade, die gegen  24.00 Uhr beginnt. 
Dann heißt es wieder:  „Met Spass 
un Jesäng över Dösche un Bänk.“ 
Bis in die frühen Morgenstunden 
wird dann gefeiert, bis Kofferen 
dann langsam „zur Ruhe“ kommt.
Wir wünschen uns einen harmo-
nischen Verlauf bei gutem Wetter 
und unseren Gästen, dass sie sich 
in Kofferen wohl fühlen und viel 
Spaß haben.
In diesem Sinne verbleiben wir mit 
freundlichem Schützengruß
Ihre St. Margaretha Schützenbru-
derschaft Kofferen mit Schirmherr 
Monika Baumanns.

Majestäten 2022/2023 der St. Margaretha Schützenbruderschaft Kofferen 1862 
e.V., Königspaar Daniel und Sandra Bongartz, Prinzenpaar Frederik Völker und 
Jana Taufenbach Schülerprinzenpaar Matti Bongartz und Neele Mockenhaupt

„ELEMENTE“ - Gesänge zu Feuer, Wasser, Erde, Luft 
Konzert der Kölner Vokalsolisten

Die Veranstaltungsreihe „Kul-
tur Alte Kirche“ findet ihre 
Fortsetzung am 14. Juli mit 

einem Konzert der Kölner Vokal-
solisten. Das sechsstimmige Voka-
lensemble widmet sich bevorzugt 
der vokalen Kammermusik des 20. 
und 21. Jahrhunderts. Das Ensemb-
le trat 2007 bei der MusikTrienna-
le Köln, unter Leitung von Marcus 
Creed, erstmals auf. Alte Musik seit 
Guillaume de Machauts „Messe de 
Nostre Dame“ gehört aber ebenso 
zum Repertoire. Kennzeichnend 
für die Arbeit der Vokalsolisten 
ist die enge Zusammenarbeit mit 
Komponisten und eine große Zahl 
an Uraufführungen. Seit 2014 prä-
sentieren sie ihre a cappella-Kunst 
in der monatlichen Konzertreihe 
„Kölner Vokalsolisten am Mittag“ 
in der Kölner Dominikanerkirche 

St. Andreas. Rundfunkmitschnitte 
des WDR und DLF sowie Interviews 
dokumentieren das Schaffen des 
Ensembles ebenso wie eine um-
fangreiche Uraufführungsliste.
Zum Titel des Konzerts erklärt der 
Leiter des Ensembles, Fabian Hem-
melmann: „In Fluss und Meer zeigt 
sich das Wasser in vertrauter Form 
als Projektionsfläche, Lebensraum 
und Abgrund, wo sich die großen 
Gefühle unter der Oberfläche zu 
versunkenen Städten auftürmen. 
Auch bitterlich geweinte Tränen 
verdichten sich zu salziger Flut. 
Das Feuer kommt als zerstörerische 
Feuersbrunst, unmäßiger Zorn 
oder aufwühlende Herzensbewe-
gung daher. Aber auch diesem Ele-
ment können freundlich erleuchte-
te Gesichter abgewonnen werden. 
Bei der „Erde“ wird Hoffnung urbar 

gemacht - aber auch der Übergang 
vom Leben in den Tod als Binde-
glied zur Luft gestaltet. Das Be-
wohnen des Himmels wird dabei 
durchaus wörtlich genommen.“ 
Im Konzert erklingt auch das ei-
gens für die Kölner Vokalsolisten 
geschriebene „Vorrei“ der italieni-

schen Komponistin Laura Marco-
ni. Messteile von Palestrina, Reger, 
Miskinis u.a. umrahmen dabei die 
ELEMENTE-Gesänge.
Das Konzert beginnt um 19:30 Uhr. 
Der Eintritt ist frei, Spenden für die 
weitere Erhaltung der Alten Kirche 
werden erbeten.
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Sommerschnittkurse 
an Obstbäumen 
Ein Sommerschnitt bei Obst-

bäumen ist den meisten Gar-
tenbesitzern nicht bekannt. 

Gerade mit diesem Schnitt kann 
starkes Wachstum von Obstbäu-
men verringert und ein Auslich-
tungssschnitt den Fruchtbehang 
qualitativ verbessern werden. 
Der Kurs dauert ca. 2-3 Stunden.
Termine:

Samstag 1. Juli um 10 Uhr,  Neue 
Str. 3. Linnich-Gevenich mit dem 
Obstbaumwart Klaus Flaskamp
und
Samstag, 8. Juli um 10Uhr bei 
Harry Vollmer, Im Krähwinkel 11, 
52441 Linnich 
Die Kurse sind kostenfrei. 
Telefonische Anmeldung unter 
02462/2188 

Tennis 
Stadtmeisterschaft
Bald ist es wieder soweit! 

Die diesjährige Stadtmeister-
schaft des TC Schwarz-Gold 
Linnich wird wieder auf der 

Tennisanlage am Bendenweg aus-
getragen. 

Starten darf jeder, der im Stadtge-
biet Linnich wohnt oder arbeitet.
Die Anmeldungen werden vom 
03.06. bis zum 28.06.2023 im Ver-
einsheim oder unter sportwart@
tc-linnich.de entgegen genommen.

Eine Anmeldung ist in folgenden 
Gruppen möglich:
Mädels und Jungens bis 14 Jahre, 
Juniorinnen und Junioren 14 bis 18 
Jahre, Doppel Junioren bis 18 Jahre.
Damen, Damen Doppel, Herren, 
Herren Doppel und Doppel Mix  ab 
18 Jahre. Herren ab 65.
Ab dem 03.07. starten wir in den 
einzelnen Gruppen mit den Spielen 

jeder gegen jeden.
Die Halbfinale finden in der Woche 
vom 11.09.23  bis zum 15.09.2023 
statt.
Die Stadtmeisterschaft endet 
schließlich mit den Finalen und 
der feierlichen Siegerehrung am 
16.09.2023.
Wir freuen uns über rege Anteil-
nahme. 

Familienfest in und an der Alten Kirche
Zwei Gründe hatte der Verein 

„Rettet die Alte Kirche Körren-
zig“ um zu einem ganztägigen 

Fest an der nahezu 1000-jährigen 
Alten Kirche einzuladen. 

Einerseits sollte das 25-jährige Be-
stehen des Vereins gebührend ge-
feiert werden, andererseits konnte 
man den Abschluss des mit Mitteln 
aus dem LEADER-Programm der 
EU geförderten Projektes „Kul-
tur-Raum Alte Kirche“ feiern, in 
dessen Rahmen die Umfassungs-
mauer saniert und die von ihr ein-
gefasste Fläche von immerhin 1100 
m2 erschlossen und aufgewertet 
wurde. 
So startete man morgens mit ei-
nem feierlichen Hochamt in der 
Alten Kirche, das von Pfarrer Ste-
fan Bäuerle zelebriert wurde. Nach 
der Einsegnung des Kultur-Rau-
mes fand ein kurzer Festakt statt, 
mit dem das Jubiläum des Vereins 

begangen wurde. In seiner Begrü-
ßungsansprache bedankte sich der 
Vorsitzende Manfred Vieten bei den 
vielen Spendern, den Handwer-
kern und Dienstleistern, aber auch 
der Pfarrgemeinde St. Peter sowie 
den Sponsoren. Anschließend wür-
digten Pfarrer Stefan Bäuerle, die 
Bürgermeisterin der Stadt Linnich, 
Marion Schunck-Zenker, und der 
Ortsvorsteher Thomas Venrath das 
erfolgreiche Wirken des Vereins 
bei der Sanierung des damals ein-
sturzgefährdeten Gotteshauses. 
Aber auch die Durchführung der 
jährlichen Veranstaltungsreihe 
„Kultur Alte Kirche“, mit dem das 
Projekt „Alte Kirche“ weit über die 
Grenzen der Stadt Linnich und des 
Kreises Düren bekannt wurde und 
seit 2006 bereits über 4000 Besu-
cher anzog, fand große Beachtung.
Zum Ausklang des Festaktes spiel-
te dann die Gruppe „Jazz 4 You“ 
bei schönstem Sommerwetter zu 

einem musikalischen Frühschop-
pen auf. Bereits hierbei zeigte sich, 
welche Möglichkeiten die neu ge-
schaffenen Flächen bieten und wie 
einladend diese sind.

Nach einem Mittagsimbiss, der von 
Mitarbeitern eines Hilfarther Res-
taurants angeboten wurde, begann 
das Familienfest. Hier wurden den 
vielen anwesenden Kindern zwei 
Hüpfburgen, eine Eistheke, das 
Kinderschminken und ein Luftbal-
lonwettbewerb angeboten. 

Zweifelsfreier Höhepunkt des 
Nachmittags war die Aufführung 
des DAS DA Theaters aus Aachen. 
Diese Schauspielergruppe führte in 
der Kirche das Stück „Eine Geburts-
tagstorte für die Katze“, aus der Rei-
he Petterson und Findus auf. Es war 
beeindruckend anzusehen, wie ca. 
90 Kinder, aber auch einige Eltern 
sowie Omas und Opas, die Auffüh-

rung nicht nur verfolgten, sondern 
sich aktiv daran beteiligten.  
Zum Abschluss des Programms 
wurden zwei Führungen angebo-
ten. So leitete Pfarrer Stefan Bäu-
erle die Interessenten durch das 
Innere der Kirche und konnte mit 
vielen Anekdoten und Hinweisen 
aufwarten. Im Anschluss daran 
erklärte Manfred Vieten bei einer 
Führung Details zu den Baumaß-
nahmen des letzten Jahres und 
zur Geschichte des früheren Fried-
hofes. So wies er darauf hin, dass 
nicht nur die Alte Kirche bereits 
im Jahre 1029 in einer Schenkungs-
urkunde erwähnt wurde, sondern 
es auf dem damaligen Kirchhof 
im Jahre 1264 profane Vertragsab-
schlüsse getätigt wurden. 
Betrachtet man die erfreulichen 
Besucherzahlen an diesem Tage, so 
wird es sicherlich nicht die letzte 
derartige Veranstaltung im Umfeld 
der Alten Kirche gewesen sein.

Die KG Böschremmele Hambach 
veranstaltet am Sonntag, den 
25.06.2023 ab 9 Uhr ihren jährli-
chen beliebten und über die Kreis-
grenzen hinaus bekannten Fami-
lienflohmarkt auf der Festwiese 
an der Bachstraße in Hambach. 
Dieser Trödelmarkt direkt im Grü-
nen am Ellbach hat seinen ganz 
besonderen Flair, da nur Privat-
personen ihre „Schätzchen“ zum 

Verkauf anbieten. Ein Platz bietet 
eine attraktive Standfläche von 3 
x 5 m, die mit dem PKW befahren 
wird. Tische und Sonnenschutz 
sind mitzubringen. 

Wer mitmachen möchte: 
Infos und Anmeldungen unter 
hambachtroedel@web.de oder  
telefonisch bei Sabine Lauterbach 
(02428/3815). 

Anmeldungen zum Familientrödelmarkt in Hambach 
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Linnich Altermarkt 09:32 Linnich Edeka, Bahnhof 10:22 11:22
Alte Schule 08:36 09:36 Rathaus 10:32 11:32
Töpferstrasse 08:37 09:37 E.M.Arndt-Platz 10:33 11:33
Fuchsgracht 08:38 09:38 Römerring 10:35 11:35

Ederen Dorfplatz 08:42 09:42 W-Raabe-Str./Netto 10:36 11:36
Kreisstr./Friedhof 08:44 09:44 Siedlung 10:37 11:37
Kreisstr. 08:45 09:45 Alte Post 10:38 11:38

Floßdorf Alte Dorfschule Floßdorf Alte Dorfschule
Alte Post 08:47 09:47 Kreisstr. 10:40 11:40
Siedlung 08:48 09:48 Kreisstr./Friedhof 10:41 11:41
W-Raabe-Str./Netto 08:49 09:49 Ederen Dorfplatz 10:42 11:42
Römerring 08:50 09:50 Fuchsgracht 10:47 11:47
E.M.Arndt-Platz 08:52 09:52 Töpferstrasse 10:48 11:48
Rathaus 08:53 09:53 Alte Schule 10:49 11:49
Aldi, Ärzte, Apotheke 08:55 09:55 Altermarkt 10:53

Linnich Edeka, Bahnhof 08:58 09:58 Aldi, Ärzte, Apotheke 10:55
Linnich Edeka, Bahnhof 10:58

Preise: Hinfahrt für 2,-Euro (gleicher Tag)

Linnich Edeka, Bahnhof 08:58 09:58 letzte Fahrt !
Linnich TrinkGut, Rennstahl 08:59 09:59
Gevenich Bürgerhalle 09:04 10:04

An der Maar
Fasanenstrasse 09:08 10:08
Neusser Strasse 09:10 10:10
Am Schroof 09:11 10:11

Glimbach Lange Strasse 09:13 10:13
Südstrasse 09:14 10:14
Hauptstr./ Kirche 09:15 10:15
Hauptstr./ Oberdorf 09:17 10:17

Linnich Edeka, Bahnhof 09:22 10:22

Preise: Hinfahrt für 2,-Euro (gleicher Tag)

Welz

Linnich

Bus -Handy: 0157 3017 1620

Rückfahrt für 1,-Euro

Linie 1: LINNICH - Gereonsweiler - Ederen - Welz - Floßdorf - Rurdorf - LINNICH

Linnich

Gereons-
weiler Linnich

Rurdorf

auf Anruf

Gereons-
weiler

Welz

auf Anruf

Rurdorf

Linie 2: LINNICH - Gevenich - Hottorf - Kofferen - Glimbach - Körrenzig - LINNICH

Rückfahrt für 1,-Euro

11:15
11:17
11:22

11:08
11:10
11:11
11:13
11:14

10:28
10:29
11:04

Stand: Mai 2023

Hottorf
auf Anruf

Kofferen

Körrenzig

Bürgerbus Linnich e.V.

Haltestelle

Floßdorf: Alte Dorfschule

Der Bus fährt von dieser Haltestelle nur nach
vorherigem Anruf.

Bitte ca. 15 Minuten vor Abfahrt die
angegebene Handy-Nummer anrufen.

Abfahrzeiten Haltestelle:
Ecke Große Strasse / Marienstrasse

08:46 / 09:46 / 10:39 / 11:39

Bus-Handy:
0157 3017 1620

Bürgerbus Linnich e.V.
BUS-Tel.: 0157 3017 1620

Linie 1
G.-Weiler – Ederen – Welz – Floßdorf -

Rurdorf - Linnich

werktags (Montag – Freitag)
nicht samstags, sonn- und feiertags

gültig ab 01.05.2023

Gelder für „Aktion Deutschland hilft“ gesammelt

Die Spendenwoche an der 
Gesamtschule Aldenho-
ven-Linnich war im Monat 

April das Schwerpunktprojekt der 
Fachschaften Religion und Gesell-
schaftslehre.

In Folge der Erdbebenkatastrophe 
in Syrien und der Türkei wurde 
auch an der GAL über die Situati-
on im türkisch-syrischen Erdbe-
bengebiet informiert. Interessierte 
Schüler*innen bildeten ein Schü-

lerkomitee begleitet durch betreu-
ende Fachlehrer*innen, am Stand-
ort Aldenhoven von Ramona Petri 
und Florian Post, am Standort Lin-
nich durch die Studienräte David 
Schneider und Andreas Lausberg. 
Das Komitee teilte sich in zwei 
Teams auf. Team 1 recherchierte 
Informationen zur Situation im 
Erdbebengebiet. Team 2 sichtete 
Spendenorganisationen und deren 
konkrete Vorhaben vor Ort. 
In der Folge wurde über Plakate, 
Flyer und Stellwände ein Spenden-
aufruf an die Schulgemeinschaft 
durch das Komitee gestartet. Zu-
dem erstellten die Teams Kurzvor-
träge zur Präsentation in den Klas-
sen der Mittelstufe. Inhalte waren 
die aktuelle Situation in den betrof-

fenen Gebieten, die Herausstellung 
der Spendennotwendigkeit und die 
Vorstellung eines konkret zu un-
terstützenden Projekts durch die 
Spenden. In der Unterstufe wurden 
Pausensnacks verkauft, die zum 
Gesamterlös beitrugen.
Eine Woche lang informierten die 
Teams die Schulgemeinschaft in 
den Lernzeiten und stellten Spen-
denboxen unter dem Motto „Jede 
Spende zählt, sei ein Lebensretter, 
hilf wo du kannst“ in den Klassen-
räumen auf. 
Am Ende kam eine beeindruckende 
Summe von über 700 € zusammen, 
welche komplett an die „Aktion 
Deutschland hilft“ geht und zweck-
gebunden vor Ort in den so schwer 
betroffenen Gebieten helfen wird.

Spendenwoche an der GAL für Opfer der Erdbebenkatastrophe durchgeführt

Foto: F. Post

„Urlaubsfeeling“ 
am Rursee
Bei „Kaiserwetter“ mit som-

merlichen Temperaturen 
und strahlendblauem Him-

mel ging’s am 15. Juni an den Rur-
see nach Einruhr. Die Frauenhilfe 
der evangelischen Kirche Linnich 
hatte eingeladen und viele Gäste 
aus Linnich und den umliegenden 
Dörfern, evangelisch und katho-
lisch, jung und alt - zwischen 36 
und 91 Jahren - sind der Einladung 
gefolgt. Mit einem irischen Reise-
segen durch die Pfarrerin Wieb-
ke Harbeck bedacht sind wir zwei 

Stunden von Einruhr aus durch das 
malerische Naturschutzgebiet am 
Obersee bis zur Urft-Staumauer ge-
fahren. Für das leibliche Wohl war 
auf dem Schiff gesorgt und danach 
gab es viele anregende Gespräche, 
neue Kontakte wurden geknüpft 
und alte intensiviert. Insgesamt 
ein wunderschöner Ausflug, der 
ein gutes Gefühl von gelebter Ge-
meinschaft bei allen hinterlassen 
hat, das hoffentlich noch lange im 
Alltag trägt.
 Monika Bock
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Optimierte Geburtshilfe

Wieso nicht einfach selber machen? 

Neues Dienst-Belegsystem im Bir-
kesdorfer Krankenhaus für eine 
intensive Betreuung rund um die 
Geburt

Mehr Vorteile und eine individu-
ellere Betreuung für Schwange-
re, mehr Selbstbestimmung und 
Flexibilität für Hebammen und 
mehr Zukunftssicherheit für die 
Geburtsklinik in Birkesdorf: Zum 
1. Juni haben das St. Marien-Hos-
pital Düren und die dort bislang 
angestellten Hebammen einen Ko-
operationsvertrag über ein neues 
Dienst-Belegsystem unterschrie-
ben. Ab sofort übernehmen die 
Hebammen die komplette Organi-
sation im Kreißsaal und arbeiten 
als freiberufliche Kooperations-
partnerinnen des Krankenhauses 
im Drei-Schicht-System. Aufgrund 
des neuen Betreuungsschlüssels 
und der Selbstorganisation der 
Hebammen können die werdenden 
Mütter und ihre Kinder zeitlich 
noch intensiver und vielseitiger 
betreut werden. Gleichzeitig kann 
die seit Jahren etablierte und gute 
Zusammenarbeit mit dem medi-
zinischen und dem pflegerischen 
Team des Krankenhauses weiter 
ausgebaut und verbessert werden 
– eine Win-win-Situation für alle 
Beteiligten!
„Als Krankenhaus mit der höchsten 
Versorgungsstufe für Schwangere, 
Risikoschwangere und Frühgebo-
rene mit Perinatalzentrum Level 1 
haben wir den Anspruch, dass die 
werdenden Mütter mit ihren Ba-
bys bei uns bestmöglich versorgt 
werden. Mit dem neuen Dienst-Be-
legsystem steht uns ab sofort ein 
deutlich größeres Hebammenteam 
zur Verfügung, wodurch wir un-
seren Patientinnen eine bessere 
und stabilere Betreuung anbieten 
können“, freut sich Geschäftsfüh-
rerin Ulrike Hoberg und fügt hin-
zu: „Damit ist die Geburtsklinik 

am St. Marien-Hospital nachhaltig 
zukunftsfähig, denn durch die grö-
ßere Selbstbestimmung unserer 
Kooperationspartnerinnen bleibt 
unser Kreißsaal attraktiv – bei dem 
derzeitigen Hebammenmangel ein 
wichtiges Signal!“ So würde das 
St. Marien-Hospital mit dem neu-
en Konzept erneut unterstreichen, 
dass es das Geburts- und Kinder-
zentrum in der Dürener Region sei, 
aber auch ein Vorreiter in der mo-
dernen Geburtshilfe.
Besserer Betreuungsschlüssel für 
eine liebevolle Geburtsbegleitung
Was sich für die Beleghebammen 
und damit auch für die Patienten 
ändert, beschreibt Sarah Berger, 
die seit dem 1. Januar Leitende 
Hebamme im St. Marien-Hospi-
tal ist: „Zunächst einmal: Unser 
Angebot bleibt gleich, wir haben 
nun jedoch mehr Zeit, uns noch 
vielseitiger und intensiver um die 
Schwangeren zu kümmern. Wir 
arbeiten wie bisher nach einem 
festen Dienstplan im Drei-Schicht-
System. Neu ist, dass eine Hebam-
me von nun an nur zwei Gebärende 
parallel und bei Bedarf eine dritte 
für maximal eine Stunde betreuen 
darf, wodurch noch mehr Zeit für 
eine individuelle und liebevolle 
Geburtsbegleitung bleibt. Zudem 
kann sie ihre erbrachte Leistung 

direkt mit den Krankenkassen ab-
rechnen.“
Gleichzeitig könnten sie jederzeit 
aus dem großen Pool des Birkes-
dorfer Hebammenteams weitere 
Kolleginnen hinzurufen, sagt Ber-
ger, die seit acht Jahren im St. Mari-
en-Hospital als Hebamme tätig ist. 
Ihr Fazit: „Der Vorteil des Koopera-
tionsvertrags für die werdenden 
Mütter liegt also in einem besseren 
Betreuungsschlüssel durch freibe-
rufliche, motivierte Hebammen, 
die in einem etablierten Kranken-
haus mit einer großen Abteilung 
für Geburtshilfe und einer Kinder-
klinik mit Intensivstation eng zu-
sammenarbeiten.“ Hierin sieht sie 
auch einen großen Vorteil für ihre 
Kolleginnen, die an guten Arbeits-
bedingungen in einem vielschich-
tigen und interessanten berufli-
chen Umfeld interessiert sind.
„Die Menschen bleiben dieselben – 
nur die Struktur ändert sich“
Auch Dr. med. Tiana Rühl, Sektions-
leitung Geburtshilfe und Pränatal-
diagnostik am St. Marien-Hospital, 
freut sich über das neue Konzept: 
„An der bisherigen guten Zusam-
menarbeit zwischen Geburts- und 
Kinderklinik, die bislang auf dem 
kurzen Dienstweg sehr gut funkti-
oniert hat, wird sich nichts ändern, 
sie wird vielmehr noch intensiviert 

und verbessert. Die Menschen blei-
ben dieselben, es ändert sich nur 
etwas in der Struktur, um allen ge-
rechter zu werden.“ So könnten sie 
auf den gewachsenen, erprobten 
Strukturen aufbauen und die lang-
jährigen Erfahrungen als großes 
Team in das neue Konzept integrie-
ren.
Die Oberärztin abschließend: „Wir 
setzen derzeit alles daran, noch 
mehr Zeit und Nähe für unsere Pa-
tientinnen zu schaffen – sowohl im 
Kreißsaal durch das neue Birkes-
dorfer Hebammenteam als auch 
durch den Umbau der Kinderkli-
nik. So wird die Kinderintensivsta-
tion in Kürze in direkter Nähe zum 
Kreißsaal liegen. Das heißt, dass 
auch die Betreuung der Mütter mit 
Frühgeborenen und Risikokindern 
nach der Geburt noch intensiver 
gestalten werden kann. Wir wach-
sen quasi alle noch mehr zusam-
men – für eine noch intensivere 
und optimierte Geburtshilfe und 
Nachversorgung!“
Mehr Vorteile für Patienten, Heb-
ammen, Ärzte und Pflegekräfte:
• Hebammen haben mehr Zeit für 

eine intensive und liebevolle Ge-
burtsbegleitung.

• Neuer Betreuungsschlüssel: 
Eine Hebamme betreut im Drei-
Schicht-System maximal zwei Ge-
bärende.

• Mehr Selbstbestimmtheit, Flexi-
bilität und Wertschätzung für die 
Hebammen

• Steigende Zufriedenheit sowohl 
für die betreuten Frauen als auch 
für die Hebammen

• Zusätzliche Sprechstunden sowie 
vor- und nachsorgende Leistun-
gen für Frauen ab der 6. SSW

• Hebammen rechnen ihre Leistun-
gen direkt mit den gesetzlichen 
und privaten Krankenkassen ab.

• Zukunftssicherheit für die Ge-
burtsklinik am St. Marien-Hospi-
tal

Die Eigenkompostierung als 
Form der Abfallverwertung 
im Garten ist die älteste und 

natürlichste Methode. Durch na-
türliche Zersetzungs- und Verrot-
tungsprozesse entsteht aus organi-
schen Küchen- und Gartenabfällen 
wertvoller Kompost.
Für die Kompostierung eignen sich 
grundsätzlich alle pflanzlichen Ab-
fälle. 
Erste Schicht: Beim Befüllen des 
Komposts sollte als erste Schicht 
strukturreiches Material wie klein-
geschnittener oder gehäckselter 
Baum- und Strauchschnitt auf den 
Boden gelegt werden. Dadurch wird 
die Luftzufuhr verbessert, Staunäs-
se vermieden und das Einwandern 
von Bodentieren erleichtert. 
Weitere Schichten: Anschließend 
werden abwechselnd dünnere 
Schichten von strukturarmen (zB. 

Küchenabfälle) und strukturrei-
chen Materialien eingebracht.
Baum-, Strauch- und Hecken-
schnitt können gehäckselt und als 
wichtiges Strukturmaterial dem 
Komposthaufen zugeführt werden. 
Gekochte Speisereste sollten jedoch 
vermieden werden, um keine Rat-
ten anzulocken. Nicht auf den Kom-
post gehören kranke Pflanzenteile 
wie Monilia, starkwuchernde Wild-
kräuter wie Quecke und Giersch, 
Holz- und Kohlenasche, Kehricht 
und Inhalte von Staubsaugerbeu-
teln, Papier, Verbund- und Kunst-
stoffe, Textilien, Glas, Metalle und 
Fleischabfälle.
Das Beimischen von etwas reifem 
Kompost dient als Start für die Be-
siedelung mit den notwendigen Mi-
kroorganismen. Das Volumen des 
organischen Materials reduziert 
sich während des Verrottungspro-

zesses um etwa 50%, wodurch es 
immer wieder zusammenfällt. Die 
Kompostierung ist auch von der 
Außentemperatur abhängig, wobei 
bei Temperaturen unter 7 °C nur 
wenige Umsetzungsprozesse statt-
finden.Kompost in einem Frischsta-
dium enthält nach 6 Monaten viele 
Nährstoffe und wirkt schnell. Die-
ser „junge“ Kompost sollte flach in 
den Boden eingearbeitet werden 
und nicht austrocknen.
Mit zunehmender Reife bildet der 
Kompost stabilen Dauerhumus. 
Diese Humusverbindungen verbes-
sern den Boden, binden Nährstoffe 
und setzen sie langsam frei. Der 
reifere Kompost mit guter Krümel-
struktur eignet sich besonders für 
schwere Böden und kann zu jeder 
Jahreszeit (außer bei gefrorenem 
Boden) verwendet werden. Um 
möglichst viel Freude mit ihrem 

Kompost zu haben, können Sie 
mit Hilfe eines Kompostsiebes den 
Kompost absieben und so von gro-
ben Teilen trennen, die noch etwas 
Zeit im Kompost benötigen. Sie ha-
ben nun ein wertvolles Naturpro-
dukt gewonnen, das ihre Erdbee-
ren noch saftiger macht.
Je nach Gartengröße und Platz- 
angebot gibt es unterschiedliche 
Kompostierungssysteme. In gro-
ßen Gärten eignen sich offene 
Systeme wie Komposthaufen ohne 
Behälter oder Latten-Komposter, 
während geschlossene Systeme in 
kleineren Gärten mit Platzmangel 
bevorzugt werden. Geschlossene 
Behälter mit Wärmedämmung er-
möglichen eine bessere Kontrolle 
von Temperatur und Feuchtigkeit, 
was zu einer schnelleren Umset-
zung des organischen Materials 
führt.

St. Marien-Hospital Düren schließt Kooperationsvertag mit Birkesdorfer Hebammenteam
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JUGENDINFO

Natur erleben hautnah 
in der Merzbachschule

In der Merzbachschule Linnich 
konnten die Kinder in der ver-
gangenen Woche die Natur um 

die Grundschule erleben. Schüle-
rinnen und Schüler aller Klassen-
stufen hatten die Möglichkeit, sich 
intensiv mit der Natur auseinan-
derzusetzen und ihr Wissen zu er-
weitern. 

Um dieses Ziel zu erreichen, wur-
den die Lehrer*innen der Grund-
schule von Naturpädagoginnen der 
Biostation Düren unterstützt. Die 
vor zwei Jahren hinter der Schule 
selbst angelegte Blühwiese eignete 
sich hervorragend als blühender, 
lebendiger Lernort. 

Doch auch schon im Vorfeld der 
Naturerlebnistage wurden die The-
men im Sachunterricht vorbereitet. 
So beschäftigten sich die Kinder 
der ersten Klassen mit der Vielfalt 
der Pflanzen auf der Wiese. Sie 
pflanzten Sonnenblumen, die im 
Sommer die neuen Schüler*innen 
begrüßen sollen. 

Im zweiten Schuljahr lag der 
Schwerpunkt auf Insekten. Am 
Beispiel des Schmetterlings, des-
sen Entwicklung die Kinder im 
Klassenraum beobachten konnten, 
lernten sie vieles über die Bedeu-
tung der Insekten für die Bestäu-
bung von Pflanzen. Die Schülerin-
nen und Schüler erfuhren auch, 
welche Auswirkungen das Fehlen 
von Insekten auf unsere Nahrungs-
mittelproduktion haben kann. 

Den Wasserlauf Mühlenteich direkt 
hinter der Schule eignet sich in be-
sonderer Weise als natürlicher Ler-
nort. Die Schüler*innen der dritten 
Klassen staunten nicht schlecht, als 
sie vielfältige Wassertiere entdeck-
ten und mit Hilfe der Naturpäda-
gogin Frau Hartmann bestimmten. 
Leider fanden sie auch viel Müll, 
der achtlos liegengelassen wurde.  
Der Schwerpunkt im vierten Schul-
jahr war das Bodenleben. Bewaff-
net mit Spaten und Schaufel ent-
deckten die Kinder das Leben, das 
uns sonst verborgen ist. Sie fanden 
nicht nur Regenwürmer und As-
seln, sondern lernten auch, dass 
Springschwänze wichtige Arbeiter 
beim Erhalt der Bodenfruchtbar-
keit sind und damit wichtig für 
dieses Ökosystem. 

Die Naturtage in der Merzbach-
schule waren ein voller Erfolg. Die 
Schülerinnen und Schüler hatten 
viel Spaß und konnten ihr Wissen 
über die Natur erweitern. Auch 
in den nächsten Jahren sollen die 
Naturtage regelmäßig stattfinden, 
um das Bewusstsein für die Natur 
und ihre Bedeutung zu stärken.

38. Rurdorfer
SOMMERCup 2023

von Montag, 24. Juli bis Sonntag, 6. August 2023

Samstag, 5. August 2023, ab 17.00 Uhr
Blu-Wisse Sommerabend

Sonntag, 6. August, 16.00 Uhr

ENDSPIEL
38. Rurdorfer Sommer-Cup

Montag, 24. Juli - 19.00 Uhr
Spiel 1

Grün Weiß Welldorf/Güsten –
Union Würm Lindern

Dienstag, 25. Juli - 19.00 Uhr
Spiel 2

SC Ederen –
Viktoria Koslar

Mittwoch, 26. Juli - 19.00 Uhr
Spiel 3

Concordia Oidtweiler –
Union Würm Lindern

Donnerstag, 27. Juli - 19.00 Uhr
Spiel 4

SV Brachelen –
SC Ederen

Freitag, 28. Juli - 19.00 Uhr
Spiel 5

Grün Weiß Welldorf/Güsten –
Concordia Oidtweiler

Sonntag, 30. Juli - 14.00 Uhr

FC 06 Rurdorf – Germania Rurich

Sonntag, 30. Juli - 16.30 Uhr
Spiel 7 – Finale Vorrunde

Sieger Gruppe A – Sieger Gruppe B

Samstag, 29. Juli - 18.30 Uhr
Spiel 8

Union Schafhausen – Teutonia Weiden

Montag, 31. Juli - 19.00 Uhr
Spiel 9 – Viertelfinale

Bor. Freialdenhoven – Arminia Eilendorf

Dienstag, 1. August - 19.00 Uhr
Spiel 10 – Viertelfinale

Vikt. Arnoldsweiler – Sieger Vorrunde (Spiel 7)

Mittwoch, 2. August - 19.00 Uhr
Spiel 11 – Viertelfinale

FC Wegberg-Beeck – SV Helpenstein

Donnerstag, 3. August - 19.00 Uhr
1. Halbfinale

Sieger Spiel 8 – Sieger Spiel 9

Freitag, 4. August - 19.00 Uhr
2. Halbfinale

Sieger Spiel 10 – Sieger Spiel 11

Samstag, 29. Juli - 15.00 Uhr
Spiel 6

SV Brachelen –
Viktoria Koslar

www.fc-06-rurdorf.de

@fc06rurdorf

www.fc-06-rurdorf.
de

@fc06rurdorf

LBS-Gruppe: Peters Landschaftsbau-Gruppe:
SC Ederen, Viktoria Koslar, SV Brachelen Union Würm Lindern, Concordia Oidtweiler, Grün Weiß Welldorf/Güsten

um den Pokal der Sparkasse Düren
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JUGENDINFO

Nachwuchs gesucht
Bei der Spielgemeinschaft JSG 

Rurkicker gibt es erstmalig 
zur kommenden Saison eine 

B-Jugendmannschaft. Mit Martin 
Schillings und Jerome Hilgers ha-
ben wir 2 Trainer gefunden, die die 
Jungs die nächsten Jahre bis zu den 
Senioren begleiten werden. Günter 
Roland als Jugendleiter und Marcel 
Beyhs als Jugendkoordinator sind 
froh über diesen Zuwachs.

Um im Kader und im Verein noch 

breiter aufgestellt zu sein, suchen 
wir noch weiterhin Jungs im Jahr-
gang 2007/2008 und jünger.

Die JSG Rurkicker sucht immer 
noch fußballbegeisterte Kinder, 
die Lust auf Fußball haben. Wir ha-
ben Jugendmannschaften von den 
Bambinis bis hin zur D-Jugend.
Solltet ihr Interesse haben, meldet 
euch bei uns. Wir sind auf Face-
book, Instagram und im Web unter 
www.rurkicker.de vertreten.

Wettbewerb TeamUp!

Jugendaustausch
NRW-Großbritannien

TeamUp! Jugendaustausch NRW-Großbritannien
Ein Wettbewerb der Landesregierung Nordrhein-Westfalen

Nordrhein-Westfalen und Großbritannien verbindet eine langjährige und enge Freundschaft. Nach
Austritt Großbritanniens aus der Europäischen Union ist es der Landesregierung ein besonderes
Anliegen, den zivilgesellschaftlichen Austausch, insbesondere den Austausch junger Menschen aus
Nordrhein-Westfalen und Großbritannien, zu fördern.

Der vom Minister für Bundes- und Europaangelegenheiten, Internationales sowie Medien und Chef der
Staatskanzlei des Landes Nordrhein-Westfalen ausgerufene Wettbewerb „TeamUp! Jugendaustausch
NRW-Großbritannien“ bietet dabei die Möglichkeit, einfach und unkompliziert Unterstützung für
Jugendaustauschprojekte mit Bezug zu Großbritannien zu erhalten. Dabei sind der Kreativität keine
Grenzen gesetzt – der Wettbewerb ist themenoffen. Benötigt werden eine Projektidee für ein innovatives
Begegnungskonzept von bzw. für Jugendliche und junge Erwachsene (mindestens 2 teilnehmende
Personen im Alter von 14 – 26 Jahre aus Nordrhein-Westfalen) und einen Partner auf britischer Seite.

1. Prämierung

Das Land Nordrhein-Westfalen, vertreten durch den Minister für Bundes- und Europaangelegenheiten,
Internationales sowie Medien und Chef der Staatskanzlei des Landes Nordrhein-Westfalen, lobt für bis zu
zehn Projekte Prämien bis zur Höhe von 3.500 € für Jugendaustauschprojekte zwischen
Nordrhein-Westfalen und Großbritannien aus. Eine Bewerbung der Abgeordneten des Europaparlaments,
des Bundes- und des Landtages, der Parteien und ihrer Organisationen sowie parteinahen Stiftungen ist
nicht möglich. Eine Weiterleitung der Wettbewerbsunterlagen wird ausdrücklich begrüßt.

2. Unterlagen

Für jedes Projekt ist ein ausgefülltes Formular „Bewerbungsbogen „TeamUp! Jugendaustausch NRW-
Großbritannien“ einzureichen. Alle Unterlagen finden Sie im Internet unter

www.mbei.nrw/teamup

sowie auf den Seiten der Bezirksregierung Münster. Bei minderjährigen Bewerberinnen und
Bewerbern müssen alle Sorgeberechtigten durch Unterschrift im Formular „Bewerbungsbogen“ ihr
Einverständnis erteilen.

*Schülerinitiativen können
z.B. schulische
Arbeitsgemeinschaften
umfassen. Bei der Einreichung
einer Bewerbung durch eine
solche Initiative muss eine voll
geschäftsfähige Person
benannt werden. Nicht
förderfähig sind
Klassenfahrten.

Teilnahmeberechtigt sind grundsätzlich Kommunen, Vereine,
Verbände, Schüler- , Studierenden- sowie weitere zivilgesellschaftliche
Initiativen in Nordrhein-Westfalen sowie Privatpersonen (die ein Projekt
für Jugendliche und junge Erwachsene von 14 bis 26 Jahre vorschlagen
und durchführen). Ausdrücklich begrüßt wird die direkte Einreichung
von Projekten Jugendlicher und junger Erwachsener (14 bis 26 Jahre)
aus Nordrhein-Westfalen. Ausgeschlossen ist die Bezuschussung von
Reisen mit ausschließlich touristischem Charakter.

Wettbewerb TeamUp!

Im Bewerbungsbogen sind die zu erwartenden Ausgaben des vorgestellten Projektes beispielhaft
wie folgt aufzuschlüsseln: Honorare, Reisekosten, Unterkunft, Mieten für Räumlichkeiten und
Veranstaltungstechnik, Verpflegung, Öffentlichkeitsarbeit, Dokumentation und sonstige
projektbezogene Ausgaben. Anschaffungskosten für Hardware, Einrichtungs- oder
Ausstattungsgegenstände sind nicht erstattungsfähig.

Das Land Nordrhein-Westfalen prämiert ausgewählte Projekte bis zu einer Höchstsumme von 3.500
€. Zur Anschubfinanzierung des Projekts kann bereits vor Projektbeginn 50 Prozent der in der
Ausgabenaufstellung dargelegten, zu erwartenden erstattungsfähigen Projektausgaben bis zu einer
Höchstsumme von 1.750 € ausgezahlt werden. Diese Auszahlung ist ab dem 1. Januar 2024 möglich.
Wird eine derartige „Anschubfinanzierung“ von den prämierten Projektträgern gewünscht, genügt
eine kurze Nachricht an teamup@brms.nrw.de.

Die übrigen anfallenden Ausgaben werden nach erfolgreicher Durchführung des Projekts und
Prüfung der vollständigen Unterlagen bis zur Höhe der nachgewiesenen erstattungsfähigen
Ausgaben, max. bis zur Prämierungsgrenze von 3.500 € (einschließlich der Vorauszahlung),
erstattet.

Bis zum 30. Oktober 2024 ist ein Bericht nebst Fotos, ggf. Presseberichten und einem Nachweis der
projektbezogenen Ausgaben vorzulegen. Voraussetzung für die Auszahlung der Prämie in Höhe von
insgesamt bis zu 3.500 € ist die durch den Bericht nachgewiesene Durchführung des Projekts
gemäß Bewerbungsbogen. Sollte das Projekt nicht gemäß Bewerbungsbogen durchgeführt werden,
die tatsächlichen Ausgaben nicht fristgerecht nachgewiesen werden oder der Projektbezug der
tatsächlichen Ausgaben nicht gegeben sein, ist die ausgezahlte Anschubfinanzierung an die
Bezirksregierung Münster zurückzuzahlen.

Bei der Ankündigung und Durchführung des Projektes ist, insbesondere in Druckerzeugnissen, auf
Internetseiten etc., mit Angabe des Logos auf die Prämierung durch den Minister für Bundes- und
Europaangelegenheiten, Internationales sowie Medien und Chef der Staatskanzlei des Landes
Nordrhein-Westfalen sowie auf die Teilnahme an dem Wettbewerb „TeamUp!“ hinzuweisen.
Entsprechende Nachweise sind dem Bericht beizufügen.

Die eingereichten Unterlagen werden nicht zurückgesendet. Mit der Einsendung wird der Staatskanzlei
Nordrhein-Westfalen das Recht auf Veröffentlichung der Bewerbung zu Präsentationszwecken (etwa
Pressemitteilung, Veröffentlichung im Internet, Archivierung einer Kopie etc.) eingeräumt.

4. Kontakt

Bei Fragen zum Wettbewerb können Sie sich
jederzeit an die Bezirksregierung Münster
wenden.

Kontaktdaten:

NRW-Wettbewerb „TeamUp!“
Sonja Smodis
– Wettbewerbsleiterin –
Bezirksregierung Münster
Albrecht-Thaer-Str. 9
48147 Münster
Tel.-Nr.: 0251 411 4803
E-Mail: teamup@brms.nrw.de

Jugendaustausch
NRW-Großbritannien

3. Frist

Die Bewerbungsunterlagen müssen bis zum
30. September 2023 per E-Mail im PDF-
Format gerichtet werden an:

teamup@brms.nrw.de
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Die Jugendbeauftragte informiert

Die Nummer gegen
Kummer

Kinder und Jugendtelefon

- anonyme und vertrauliche Beratung zusätzlich unter der Rufnummer 116111
- montags bis samstags von 14 bis 20 Uhr
- Samstags werden die Anrufe von den Teams „Jugendliche beraten Jugendliche“ angenommen
- kostenfrei in ganz Deutschland über Festnetz und Handy
- em@il-Beratung unter www.nummergegenkummer.de
Das Kinder- und Jugendtelefon ist ein Angebot von Nummer gegen Kummer e.V. – Mitglied im
Deutschen Kinderschutzbund
www.nummergegenkummer.de

Die Nummer gegen
Kummer

Elterntelefon

- anonyme und vertrauliche Beratung
- kostenfrei in ganz Deutschland über Festnetz und Handy
- Montag bis Freitag von 9 – 11 Uhr sowie Dienstag und Donnerstag von 17 – 19 Uhr

Das Elterntelefon ist ein Angebot von Nummer gegen Kummer e.V. – Mitglied im Deutschen
Kinderschutzbund www.nummergegenkummer.de

Rat und Unterstützung für Jugendliche
Wen spreche ich an? Wann und wo? Wen spreche ich an? Wann und wo?

Cool im Konflikt
Projekt des Kreises Düren, der
Schulen und der Polizei zur
Gewaltprävention
Polizeibezirksdienst Linnich
Stephan Paulus

Die Polizei steht allen
Schülerinnen und Schülern bei
Fragen, Problemen und
Anregungen zur Verfügung, so
können Berührungsängste
abgebaut werden.

dienstags
GAL:
09.15 bis 10.00 Uhr
11.10 bis 12.00 Uhr

Rheinische Förderschule Linnich:
13.30 bis 14.30 Uhr

Kinder- und Jugendbeauftragte
der Stadt Linnich
Sabine Deubgen

montags- freitags
8.00 – 12.00 Uhr
donnerstags
14.00 – 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung
Rathaus, Zi. 108
Rurdorfer Str. 64
Telefon: 02462/9908-114
sdeubgen@linnich.de

Jugendamt des Kreises Düren
Jugendgerichtshilfe
Andreas Caspers

Düren,
Bismarckstraße 16
Telefon: 02421/22-1305

Jugendbeauftragte im Bistum
Aachen
Sven Jansen

mittwochs 14.00 bis 18.00 Uhr
Telefon: 02461 / 34078
Jülich, Stiftsherrenstraße 9

Gemeinschaftshauptschule
Linnich/GAL
Sozialpädagogin
Christiane Rese

nach Vereinbarung
Linnich, Bendenweg
Telefon: 02462 / 9012122

GGS Merbachschule Linnich
Kinderschutzbeauftragte
Frau Schlipper

nach Vereinbarung
Linnich, Bendenweg
Telefon: 02462/90130

Beratungsstelle für Frauen und
Mädchen
Frauen helfen Frauen e.V. Jülich

www.frauenberatungsstelle-
juelich.de

Offene Sprechzeiten:
montags, dienstags und
mittwochs:
10.00 – 12.00 Uhr
donnerstags:
14.00 – 16.00 Uhr
Jülich, Römerstraße 10
ganztägig nach Vereinbarung
Telefon: 02461/58282
Mail: info@frauenberatungsstelle-
juelich.de

CAJ Aachen
Christliche Arbeiterjugend

Aachen, Martinstraße 6
Telefon: 0241/20328 zentral

Erziehungsberatungsstelle
Diakonisches Werk des
Kirchenkreises Jülich

Jan Kappler

zu erreichen:
donnerstags und freitags:
10.00 – 18:00 Uhr
Linnich, Ewartsweg 35
Telefon: 02462/201186

Lotsenstelle Jülich
Sozialwerk Dürener Christen
Beratungsstelle am Übergang Schule-
Beruf
Stefan Theißen
Nadja Zimmermann
Hanna Kirch
Sabine Rüland

Termine nach Vereinbarung
Telefon: 02461-340 88 99 oder
lotsenstelle@sozialwerk-dueren.de

Jülich, Stiftsherrenstr. 19
Roncallihaus (3.Etage) oder nach
Vereinbarung
Telefon: 02461 – 3408899

Jugendamt des Kreises Düren
Lisa Yavuz 02421/2210511249

mittwochs 8.30 bis 12.00 Uhr
donnerstags 14.00 – 16.00 Uhr
Stadtverwaltung Linnich,
Rurdorfer Straße 64,
Zimmer 015
Telefon: 02462 / 9908-590

Jugendreferat des ev.
Kirchenkreises Jülich

Varinja Mijou Wirtz

Aachener Str. 13a
52428 Jülich
Email: moja-linnich@kkrjuelich.de
Telefon: 02461/9966-0
Mobil 0157/35621336
Fax 02461/9966-29

Mobile Jugendarbeit
Alter Markt 8
52441 Linnich

Schulsozialarbeit der Stadt
Linnich
Harald Bleser

Mittwochs 7.30 -15.15 Uhr
Freitags 7.30 – 13.15 Uhr

Und nach Vereinbarung
0163 39 908 21
02462 9908 311
hbleser@linnich.de

Jugendreferat des ev.
Kirchenkreises Jülich

Jugendraum Linnich

Hannah Wessel

Aachener Str. 13a
52428 Jülich
Email: hannah.wessel@ekir.de
Telefon: 02461/9966-0
Mobil 0157/35220117
Mäusgasse 61a, Linnich

 

 
Anmeldung zum Kindertrödel 

am 17.09.2023 zur 14. Linnicher Kindermeile 
 
Name:  ___________________________________ 
Geb.:  ___________________________________ 
Straße:  ___________________________________ 
Ort:   ___________________________________ 
Tel:   __________________________________ 
 
Erziehungsberechtigte*r/ Ansprechpartner*in: 
Name:  ___________________________________ 
Straße:  ___________________________________ 
Ort:   ___________________________________ 
Tel:   ___________________________________ 
 
Hiermit tragen wir gemeinsam Sorge dafür, dass der zugewiesene 
Platz für den Kindertrödel ordnungsgemäß hinterlassen wird. 
 
 
 
________________________________________________ 
Teilnehmer*in           Erziehungsberechtigte*r 
 
Ansprechpartnerin: Stadt Linnich, Frau Deubgen, Zi. 108, Tel. 02462/9908-114 
 

Peter Lenzen

Rurdorfer Straße 44
52441 Linnich

Bestattermeister

www.bestattungen-lenzen.de
info@bestattungen-lenzen.de 02462/8786

Christoph Göbbels
Dachdeckermeister
Linner Weg 3 · 52441 Linnich
Tel./Fax: 02462/202279 · Mobil: 0173/2919029
E-Mail: info@christoph-goebbels.de

Dachtechnik
Wandtechnik

Abdichtungstechnik
Meisterbetrieb


